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Kr. 9o0. Morgenblakt des „Mannheimer Jaurnal “ und „General⸗Auzeiger“. Samſtag ,

den 16 . April 1887 .

Abomement :

50 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,

durch die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal .

Unſere heutige Nummer um⸗

faßt mit der Roman⸗Beilage , ſowie der

Südweſtdeutſchen Schach⸗Zeitung 12

Seiten . Die nächſte Nummer des Ge⸗

neral⸗Anzeiger erſcheint Montag Vor⸗

mittags halb 11 Uhr .

* 111

Politiſche Aleberſicht.
Deutſches Reich .

“ München , 15 . April . Erzherzog Albrecht von

Oeſterreich iſt heute Nachmittag zum Beſuche des Prinz⸗
regenten hier eingetroffen .

* Köln , 15 . April . Die „ Köln . Volkszeitung “ ,

das Hauptorgan der rheiniſchen Ultramontanen , peſtätigt ,
daß der Papſt auf Beſchluß einer Kardinalskommiſſion
deim Erzbiſchof von Köln angerathen hat , für die kirchen⸗

polttiſche Vorlage einzutreten . Die volle Tragweite die⸗

ſer päpſtlichen Kundgebung könne erſt nach dem Vor⸗

liegen des Wortlauts ermeſſen werden .

Ems , 15 . April . Der deutſche Kronprinz nebſt
der Frau Kronprinzeſſin ſind mit den Prinzeſſinnen Vic⸗
toria , Sophie und Margarethe Vormittags hier einge⸗

und im Gaſthof „ Zu den vier Thürmen “ abge⸗
egen .

Berlin , 15 . April . Der Kaiſer empfing Vor⸗

mittags den zum Vice⸗Oberſchloßhauptmann ernannten

Grafen Dönnhoff , hierauf Oberhoſprediger Kögel , den

öſterreichiſchen Militärbevollmächtigten Oberſten Steinin⸗

ger , vier ſächſiſche Generäle und ſpäter den Grafen Hoch⸗
berg . Nachmittags hatte der geheime Kabinetsrath Wil⸗

mowski Vortrag . Hierauf machte der Kaiſer eine Spa⸗
zierfahrt .

Berlin , 15 . April . Mehrfach wird beſtätigt ,
daß der Papſt dem Centrum im Abgeordnetenhauſe die

Annahme der Kirchennouvelle in der vom Herrenhauſe
beſchloſſenen Faſſung angerathen habe . Der Papſt rich⸗

5 ein entſprechendes Schreiben an den Erzbiſchof von

öln .

* Berlin , 15 . April . Der Mörder des Kauf⸗

manns Kreiß iſt in einem früheren Angeſtellten des⸗

ſelben Namens Günzel verhaftet worden .

* Schon in der nächſten Zeit wird ſich der Reichstag ,
wie nunmehr mit Beſtimmthelt verlautet , mit der elſaß⸗
lothringiſchen Frage zu beſchäftigen haben . In dem fetz⸗
igen Regierungsſyſtem ſollen keine grundlegenden Ver⸗

änderungen vorgenommen werden . Doch ſind diesbezüg⸗
liche Vorlagen in der Vorbereitung begriffen . Man er⸗

fährt übrigens , daß der bisherige Unterſtaatsſekretär in

Elſaß⸗Lothringen, Herr v. Mayr , in nicht zu ferner Zeit
eine anderweite Verwendung im Reichs⸗ oder Staats⸗

dienſt finden würde .

* Hamburg , 15 . April . Die Herren Pollini

und Barnay ſollen nach verſchiedenen Blättermeld⸗

Feuilleton .
— Ein frommer Gatte . „ Mr. Graniet in Paris ,

ein wohlhabender Gutsbeſitzer und ausgeſprochener Kleri⸗

kaler , hatte ſich kürzlich mit einem heiteren und lebensluſtigen
Mädchen vermählt . Beim Herannahen der Oſterfeiertage
erklärte die junge Frau ihrem Gatten , ſie werde für ihn

allein ae kochen laſſen , da ſte , ganz weltlich er⸗

zogen , ſich auch nun nicht der Fleiſchkoſt enthalten wolle .
Der fromme Herr bat ſeine Gemahlin , ihren Glauben auch
durch Entbehrungen zu bethätigen , doch dieſe ſagte , ſieſei
auf dem Wege , Mutter 5 werden , und denke gar nicht
daran , ſich zu kaſteien. r . Graniet ſprach kein Wort; er
lud ſeine Gemahlin ein , die Feiertage auf ihrem einſamen
Schlößchen nächſt Paris zu verbringen . Dort angelangt ,
ſperrte er ſeine Gattin in ' s Thurmzimmer , ſtellte ihr ein
Töpfchen Milch und ein Körbchen mit Brod hinein und
ſagte : „ Samſtag Abends hole ich Dich zum Souper . “ Frei⸗

50 Morgens hatte der fromme Gemahl doch Gewiſſens⸗
biſſe , er fuhr in ' s Schloß , öffnete das Zimmer und fand
dasſelbe leer . Das Fenſter war offen ; er beugte ſich hinab
und ſah den zerſchmetterten Leichnam der Unglücklichen im
Parkgraben liegen . “

Vom „ Donner “ erſchlagen . Aus London wird

berichtet ? „Vor einigen Tagen wurde hier im Opernhauſe
„ Der Freiſchütz “ gegeben . In der Wolfsſchluchtsſzene wird
der Donner in der Art dargeſtellt , daß am Schnürboden
ſchwere Kanonenkugeln umhergerollt werden . Unglücklicher⸗
weiſe fiel eine der Kugeln auf die Bühne und erſchlug einen
Choriſten ſofort , dann zerſchmetterte ſte einem 12⸗jährigen
Balletmädchen die Kniee ; das Kind , welches ſich einer

—
unterziehen mußte , ſtarb noch während der

— Dreihundert Meuſcheuleben um 1000 Mark .
William Milikin, der frühere Kapitän des Schiffes Ada

elmore “, Durch deſſen Zuſammenſtoß mit dem Aus⸗

wandererſchiff „ Kapunda “ letzteres unterging , wobei über 300
gerſonen ertranken , wurde am Samſtag im Aachteoeigt ,

den in Bow⸗Street ( London ) eines Verſtoßes gegen die

immungen des Handelsſchifffahrtsgeſetzes angeklagt , weil

der Stadt Mannheim und Umgebung .
Mannheimer Dolksblatt . Srſchseint täglic

Loun - und Feſttage ausgenemmon .

ungen die Verhandlungen mit Frankfurt abgebrochen haben .
Angeblich habe der hieſige Magiſtrat die Uebernahme
eines auswärtigen Theaters nicht genehmigt .

* Cuxhaven , 15 . April . Der engliſche Dampfer
Wolviſton , vom ſchwarzen Meer nach Hamburg mit

Getreide , war bei Terſchelling in Kolliſion mit der deut⸗

ſchen Bark Meteor , Klaſſen , von Hamburg nach Tal⸗

cahuano mit Stückgut , welche geſunken . Mannſchaft
durch den Wolviſton gerettet . Letzterer hat ein großes
Loch an Steuerbordſeite üher Waſſer und dampft nach

Hamburg auf mit der Mannſchaft des Meteor am Bord .

Oeſterreich⸗ - Ungarn .
*

Wien , 15 . April . Tisza konferirte hier mit

Taaffe über die Ausgleichsfrage und mit dem Kriegsmi⸗
niſter über die Verwendung des von den Delegationen
bewilligten Eventualkredits . Bezüglich des Letzteren ver⸗

hielt ſich Tisza ablehnend . — Die Quotendeputationen
dürften ſich bis Morgen verſtändigen .

* Wien , 15 . April . Die Quotenfrage iſt noch un⸗

gelöſt . Die Ungarn ſtreben die Auflaſſung des Präzi⸗
puums der Militärgrenze aus ſtaatsrechtlichen Gründen

an . Es herrſcht die Anſicht , daß ſie bereit ſeien , durch

Erhöhung der Quote den Ausfall zu erſetzen , doch iſt

bisher kein Vorſchlag gemacht worden , und die Ungarn
warteten die Aeußerung der öſterreichiſchen Deputa⸗
tion ab .

* Wien , 15 . April . Zum 60⸗jährigen Militärju⸗
biläum des Erzherzogs Albrecht am 26 . April trifft eine

Abordnung des oſtpreußiſchen 3. Gardegrenadirregiments ,
ſowie des 5. ruſſiſchen Ulanen⸗ und 86 . ruſſiſchen In⸗
fanterieregiments hier ein . Die jungczechiſchen Blätter

verlangen die ſlawiſche Liturgie für alle katholiſchen
Slawen .

* Wien , 15 . April . Ein Petersburger Brief der

„Politiſchen Korreſpondenz “ beſtätigt die Meldung , der

Zar werde zu Oſtern Herrn v. Giers das Großkreuz
des Wladimiroroens verleihen mit einem Handſchreiben ,
welches die Zuſtimmung des Zaren zur Politik des Herrn
v. Giers ausdrücke , die mit den Anſichten und den Ge⸗

fuͤhlen des Zaren übereinſtimme .
Peſt , 15 . April . Ultramontane Blätter demen⸗

tiren die Meldung , der Papſt hätte die flawiſche Litur⸗

gie für den Metropoliten von Anttvart zugeſtanden .
* Troppau , 14 . April . Bei den Hausdurchſuch⸗

ungen , welche in Folge der Arbeiterverhaftungen in

Jägersdorf vorgenommen worden ſind , fand man

nicht allein Sprengſtoffe , ſondern auch zahlreiche ſoziali⸗
ſtiſche Schriften .

Crankreich .
Paris , 15 . April . Der Befehlshaber der fran⸗

zöſiſchen Schiffsſtat ion im indiſchen Ozean meldet , daß
der franzöſiſche Reſident am 28 . März auf Andjouan

nach kampfloſer Beſetzung der Hauptſtadt der Comoren

eingeſetzt wurde , und daß alle Hinderniſſe gegen die

er es unterlaſſen , an Bord ſeines Schiffes auf hoher See

während der Nacht Seitenlichter anzuzünden . Er bekannte

ſich für ſchuldig und wurde — zu einer Geldbuße von 50

Pfd . St . verurtheilt .

Beim Diebsfaug . Man erzählt in Wiener Poli⸗
zeikreiſen eine boshafte Geſchichte , welche wir ſelbſtverſtänd⸗
lich nicht glauben , die wir aber wiedergeben , weil ſie ſehr
komiſch wäre , wenn ſie ſich wirklich zugetragen hätte . Ein

berühmter Polizei⸗Beamter wird irgendwohin dirigirt , die

Thäter eines aufſehenerregenden Diebſtahls ausfindig zu
machen . Sein altes Glück und ſein bewährtes Geſchick laſſen
ihn nicht im Stiche — nach drei Tagen iſt er in der Lage ,
von der betreffenden Behörde ſich die für die

Schuldigen auszubitten . Vom Hochgefühl des erzielten Er⸗

folges geſchwellt , entſteigt er andern Morgens dem Bette ,
um ſich zur Heimreiſe zu rüſten , und vom Nachttiſchchen
haben ſie ihm — einen Brillantring geſtohlen. Wegen der

kule dieſes Diebes hat er aber die Abreiſe nicht

verſchoben .

Aus den „Fliegende Blätter “ .

— Anzüglich . Dichter : „ Sie waren ſo gütig , mir als

Revanche für meine Ihnen gewidmeten poetiſchen Ergüſſe eine
herrliche Paſtete zu ſchicken ! “ — Dame : „ Da muß ich mich
noch entſchuldigen ; — nicht wahr , Sie nehmen es doch nicht

ſcich 15 ich Ihnen für Ihre Gedichte etwas Genießbares

ickte
— Sophiſtiſch . Es iſt doch merkwürdig , daß man ge⸗

rade an diejenige Arbeit mit dem größten Ernſt geht , welche
einem den meiſten Spaß macht .

— Das Quartett . Kommerzienrath Silberſtrahl , der

ich dadurch uuszeichnet, daß er opulente Diners zu veran⸗

talten pflegt , wird auf der Börſe wegen ſeines letzten Feſtes
be lückwünſcht. „ Sie müſſen doch

8
enorme Koſten gehabt

haben ! “ ſagt ihm ein befreundeter Börſenbeſucher . „ Na ob, “

erwidert ihm unſer Kröſus , „ und was für Ausgaben erwachſen
Einem , auf die man nicht gerechnet hat Beſtelle ich mir

3. B. ein Quartett — kommen gleich vier Mann ! “
— Das Städtchen Waldheim

im Sachſenlande nicht nur ſeines Zuchthauſes wegen

Badiſche Volkszeitung .

Inſerate
Die Petſt⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 40 Pfs .

Einzel⸗Nummern 3 Pfg .

Doppel⸗Nummern 5 Pfg⸗

franzöfiſche Schutzherrſchaft über dieſe Inſeln beſeitigt ſeien .
— Nach den neueſten hier eingetroffenen Nachrichten iſt

die Vorhut Ras Alula ' s in Meſchalt , zwei Tagemärſche
von Monkullo . Ras Alula ſoll an der Spitze von

25,000 Mann ſtehen .
— Seit Mitternacht herrſcht ein heftiger Sturm auf

der Rhede von Marſeille , ſo daß die Schiffe nicht in

den Hafen einlaufen können . Die Telegraphenkabel
zwiſchen Portorico und den Antillen ſind ſeit dem 12 .

d. M. dienſtuntauglich , infolge deſſen iſt der Telegraphen⸗

dienſt zwiſchen Frankreich , den Antillen und dem Feſt⸗
lande unterbrochen .

— Heute Vormittag platzte in der Polytechniſchen
Schule eine Bombe in der Hand eines Arbeiters , der

auf der Stelle getödtet wurde .
* Paris , 15 . April . Die „Libertée “ plaidirt da⸗

für , die Ausſtellung 1889 ſolle nur franzöſiſch ſein
und lediglich die freiwillig ihre Theilnahme anbietenden

Staaten zulaſſen . So entgehe man den Demüthigungen
der Ablehnung . Noch ſei es Zeit , weil kein offtzieller
Schritt geſchehen .

— „Liberts “ glaubt andererſeits zu wiſſen , die

deutſche Regierung habe die Betheiligung an der Pariſer
Weltausſtellung noch nicht definitiv abgelehnt , ſondern

dieſelbe von der Entſcheidung der Handelskammern ab⸗

hängig gemacht .

Großfbritannien .
„ London , 15 . April . Wie der „ Times “ ans

Philadelphia gemeldet wird , haben 2000 Ruſſen und

Polen an einer nihiliſtiſchen Verſammlung ( vermuthlich
in New⸗Hork) theilgenommen . Der bekannte ruſſiſche

Sozialrevolutionär Leo Hartmann , welcher das Eiſenbahn⸗

attentat gegen Kaiſer Alexander II in Moskau geleitet hat ,

hielt in ruſſiſcher Sprache eine Rede , in welcher er er⸗

klärte , daß es die Pflicht der Parteigenoſſen in Amerika

ſei , ihren Landsleuten in Rußland zu helfen , um die⸗

ſelben von dem Despotismus zu befreien . Ste ſollen

das Beiſpiel der Irlaͤnder befolgen und zugleich Jenen

helfen , welche von dem Galgen gerettet werden ſollen . Sie

dürften mit Sicherheit auf die Sympathieen der Ameri⸗

kaner rechnen .
Dänemark .

*Kopenhagen , 15 . April . Das proviſoriſche Ge⸗

ſetz vom 5. Juni 1885 , welches die Einfuhr und An⸗

ſchaffung von Waffen , ſowie Einübung in denſelben ver⸗

bietet , iſt durch das proviſoriſche Geſetz vom heutigen
Tage wieder aufgehoben worden .

Portugal .
» Liſſabon , 15 . April . Die Nachricht der Zeitung

„ Commer cio “ von einer ſchweren Erkrankung des
Kaiſers von Braſilien wird von unterrichteter Seſte als

übertrieben bezeichnet . Daſſelbe Blatt meldet , der Graf
und die Gräfin von Eu ſeien telegraphiſch nach Rio de

Janeiro berufen worden .

männiglich bekannt , ſondern auch , weil es die Geburtsſtad⸗
eines berühmten Konſiſtorialraths iſt . Als der ſelige Herr ,
ſeinen ſiebzigjährigen Geburtstag feierte , konnte ſich einer

ſeiner Untergebenen nicht enthalten , ein ſchwungvolles Feſt⸗
poém zu ſprechen , mit dem er ſich Aller Herzen und beſonders
das ſeines Vorgeſetzten zu erobern gedachte. Aber ſchon bei
der zweiten Zeile war es um die feierliche Stimmung ge⸗

ſchehen ; das Gedicht begann nämlich :
„ Ein hohes Lied ſei Dir geſungen ,
„ Der Du aus Waldheim einſt entſprungen ! “

— näüvorbereitet ! In einer Geſellſchaft fordert der
Gaſtgeber bittend auf , 1

1
doch einer der Anweſenden eine

Rede vom Stapel laufen laſſen möge . Der Herr Wel er⸗

hebt ſich und beginnt : „ Verehrte Freunde und Bekannte
Unvorbereitet , wie ich bin . unvorbereitet , wie ich hin

( bleibt ſteckenl . Frau Majorin : „ Aber Mann , heute Morgen

konnteſt Du doch Deine Rede noch ganz geläufig !

Aus den neueſten Münchener humoriſtiſchen Blättern .

— Auch eine Ueberſetzung . Tanta erat Cassaris in -

nata clementia .
Die Tante Cäſar ' s war eine geborne Clemens .
— Jncognito . „ Aher , Herr Lieutenant wie kommen

Sie ohne Urlaub hierher ? Wiſſen Sie nicht , daß ich Sie be⸗

ſtrafen ſollte ? “ 5 „
„ Entſchuldigen Sie , Herr Oberſt , ich bin incognito hier ! ?
— Höbere Botanik . Backſiſch ( eine Butterblume

ückend ) : Wie lehrreich doch ſo ein bischen Botaniſtren iſt
un weiß ich doch wenigſtens , wie die Blume ausſteht , von

der die Butter gemacht wird .
— Gegreiflicher Schrecken . ( Ein Bauer läßt ſich einen

Zahn ziehen , wöbei er ſein Maul fürchterlich aufreißt ) ,

1% Zahnarzt: Herrgott , wo iſt denn Ihr ' ſicht hings⸗
mmen !

— Abfertigung . ( Student in Touleur zu einem andenn
auf der Straße )

„ Sie haben mich ſixirt ! Ich wünſche mit Ihnen
1

hängen
„ Ich hänuge mich nicht an jeden Strick ! “
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Wußland . Gebr . Bender verkauften einen Theil ihres Anweſens 2 3, 17 Bürgermeſſter Huber empfangen werden , während der Ge⸗

tersburg , 15 . April . Die panſlawiſtiſche
Wremja “ droht der Türkei wegen ihrer

ruſſenfeindlichen Haltung ; Rußland könnte

wegen des weiteren Verweilens der Türkei in
r aufrollen .

hurg , 15 . April . Die „Deutſche Petersb.
rt , die Emiſſion von hundert Millionen

Eiſenbahnrente erfolgt um die ( ruſſiſche )
en und zwar , wie es heißt , zum

pCt .
— — —

1 Stadt und Land .
* Maunheim . 16. April 1887 .

Aud enz . Der Großherzog empfing geſtern den Vor⸗
*

ſtand des heimer Reunvereins in Audienz , beſtehend
aus dem Oberſtallmeiſter von Holzing von Karlsruhe ,
den Herren Major a. D. Seubert und Kommerzien⸗
rath Ladenburg aus Mannheim , welche den Groß⸗
jerzog zu dherzog zu

bal
in Pferderennen am 1. und 2. Mai eingeladen

aben .
e

rſougluschricht . Gerichtsſchreiber Schulz beim
5t. Blaſien wurde als Sekretariatsaſſiſtent dem
kaunheim zugetheilt .

8 riſches . Nächſten Montag findet auf dem
Exerzierplatz die Vorſtellung der beiden Bataillone des hie⸗
ſigen Grena ierregiments kompagnieweiſe vor den betr Ba⸗
taillonskommandeuren ſtatt . Im Laufe der nächſten Woche
beginnt ſodann das Bataillonsexerzieren .

Herr Stadeipfarrer Winterroth hat für das Jahr
1887 zum erſten Male einen Kirchenkalender herausgegeben ,
dem er in der Zten Abtheilung unter „Geſchichtliches “ ſeine
am Sylveſterabend gehaltene Predigt und eine hochintereſſante
Darſtellung über ſeinen Beſuch in den Katakomben Roms
beigefügt hat . Welch ' ſchöne Gedanken in dieſer Predigt vom
Redner eingehend zur Ausführung kommen , möge der nach⸗
ſtehende Satz beweiſen . S . 77 heißt es : „ Nicht blos in dem
religiös⸗kirchlichen Nebeneinanderſein , auch in dem politiſchen
und ſozialen Verkehr iſt manchfach eine Gereizheit und ein
gegenſeitiges Geringſchätzen erkennbar , welche ſich mit der
einander ſchuldigen Achtung und Würde nicht verträgt . De
Einigleit hat uns ſtark gemacht und zu großen Thaten ent⸗
flammt , ſo daß unſer Vaterland der Gegenſtand des Neides
und der Furcht vor Vielen , der Gegenſtand der Achtung vor
Allen iſt . Sollte nun , wer Mann an Mann der furchtbaren
Gefahr getrotzt und mit gemeinſamem Blute die fremde Erde
getränkt hat , nicht auch friedlich neben einander athmen ,
denken , ſtreben , glauben und beten dürfen ? Wir wollen da⸗
her den Frieden lieben , aber auch üben . Toleranz , das ſchöne
Wort , ſoll nicht nur von den Lippen triefen , ſondern eine

Herzensmacht ſein , und zur That und Wahrheit werden !
Mögen die Gewalten um höhere Grundſätze ſtreiten , wir
wollen uns gegenſeittg achten und in unſeren Ueberzeugungen
ſchützen!“ Im Nachwort der Schrift verſpricht uns der
Verfaſſer im nächſten Jahre die Fortſetzung ; tragen wir durch
das demn Unternehmen gebührende Intereſſe dazu bei , daß es
Herrn Winterroth auch möglich werde , ſein Vorhaben zur
Ausführung bringen zu können !

* Repertoire des Großh . Hof⸗ und National⸗
theaters Manpheim vom 16 . — 25. April 1887 . Samſtag ,
16 . : ( 3) Neu einſtudirt : „ Das Lügen . “ Sonntag , 17 . : ( 5)
Ab . susp . „ Die Walküre . “ Wotan — Herr Schaffganz a. G.
Montag , 18. : : ( 8 ) „ Die Sternſchnuppe . “ Mittwoch , 20 . : ( K)
Benevenuto Eillini . “ Donnerſtag , 21 . : ( 5) „ Das Lügen . “

Freitag , 22. : ( 4) Zum Gedächtniſſe Shakeſpeare ' s : „ Ein Som⸗
mernachtstraum . “ Sountog , 24 . : ( 4) „ Don Juan Montag ,
25 , ( ) Zur Feier des 100jährigen Geburtstags von Ludwig
Uhland . Neu einſtudirt : Ernſt Herzog von Schwaben .

„ Statiſtiſches aus der Stadt Mannheim von der
13. Woche von 1887 ( 27 . März bis 2. April ) . Angemeldet wur⸗
den 60 Geburtsfälle nebſt 1 Todtgeburt und 30 Todes⸗
fälle . Unter letztern betrafen 10 Kinder unter 1 Jahr . Als
Todesurſache ſind folgende Krankheiten angegeben : Bei 10
Kindbettfieber , bei 6 Lungenſchwindſucht , bei 2 akute Darm⸗
krankheiten , bei 11 ſonſtige verſchiedene Krankheiten . — To⸗
desfälle in derſelben Zeit , berechnet auf das Tau⸗
ſend Einwohner und das ganze Jahr : Wiesbaden 11,8 ;
Stuttgart 17,4 ; Leipzig 18,5 ; Karlsruhe 19,3 ; Frankfurt a.
M. 20,5 ; Berlin 22,3 ; Kaſſel 23,7 ; Magdeburg 24 ; Mann⸗
he im 24. 5; Straßburg 24,6 ; Darmſtadt 24,9 ; Köln 26,2 ;

M Gladbach 26,9 ; Mainz 27,5 ; Breslau 30 ; Barmen 30,6
Freiburg : Brsg . 35,1 ; Augsburg 44. 8.

Weißer Sonntag , Morgen Sonntag werden nahezu
400 Kinder aus den katholiſchen Piarreien der hieſigen Stadt
ihre erſte hl Kommunion in der Jeſuitenkirche begehen . Der
Feſtgottesdienſt beginnt Vormittags 8 Uhr .

Beſitzwechſel . Herr Kommerzienrath Friedrich Engel⸗
mann verkaufte den Bauplatz Litr . L 13, 2 , 459 qm, zum
Preiſe von M. 21,885 an Herrn Wilh . Haas hier und den
Bauplatz Litr .L 12, 8, 500,40 qm, zum Preiſe von M. 22,768
an Herrn J . H. Link hier . Herr Rudolf Haas verkaufte
einen Theil des Bauplatzes Litr . F 8, 20 , 192 qm, zum Preiſe
von M. 5959 an Herrn Paul Tilleſſen hier . Die Herren
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auf dem Jungbuſch , ca . 900 qm, incl . dem darauf befindlichen
alten Wohnhauſe , zum Preiſe von M. 30 pro qm an Herrn
Direktor Merz hier . Die Herren J . Nöther und Kie .
verkauften einen Theil ihres Bauterrains Litr . L 16, 16, 17
und 18 , incl . Vorgarten , ca. 1635 qm , zum Preiſe von

M. 75,817 , exel . M. 15,984 Straßenkoſten , an das Bauge⸗
ſchäſt der Herren Gebr . Hoffmann u. Konſ .

* Permanente Kunſtaueſtellung von 2l . Donecker ,
O 2, 9. Neu ausgeſtellt ſind wieder einige vorzügliche Bilder ,
darunter : Fr . Andreotti „ Er ſchläft ja “ ; Robert Bey
ſchlag „ Im Frühling “ und „ Entdeckungsreiſen “ ; Fr .
Bodenmüller : „ Sappho “ ; A. Echtler „ Breton ſches
Interieur “ ; A. Becker „ Strandſcenerie a. d. Rlviera “ ;
Otto Stützel „ Landſchaft im Frühling “ ; Fritz v. Wille
„ Sommernacht a. d. Rivierg “ laltrömiſche Brücke ) ; Prof .
Aug . Becker „ Am Bodenſee “ ; J . Wroinsky „ Frau eines
Häuptlings “ .

Ausgeſtellt iſt gegenwärtig im Schaufenſter der Firma
J . Netter und Kie . der erſte Silberpreis der Mai
marktlotterie ,

Stadtpark . Am nächſten Sonntag , Nachmittags 3
bis 6 Uhr , konzertirt im Stadtpark die Kapelle des hieſigen
Dragoner⸗Regiments unter Leitung ihres Stabstrompeters ,
Herrn W. Moebius .

* Ein tbeueres Vergnügen . Am Oſtermontag
machten 8 junge Herren aus Maunheim mittelſt eines Ein⸗
ſpänners , zu welchem Herr Gaſtwirth E. hier ſein Pferd
hergegeben hatte , einen Ausflug nach verſchiedenen Landorten
und brachten in ſpäter Nachtſtunde das Plerd in einem jam
mervollen Zuſtande dem Eigenthümer desſelben zurück . Die⸗
ſer verlangte nun von den Nuefliiglern den vollſtändigen Er⸗
ſatz des Werthes ſeines für ſein Geſchäft nicht mehr dienſt⸗
tauglichen Pferdes und es drobte aus dieſem Anſpruche ſich
ein koſtſpieliger Prozeß entwickeln zu wollen . Vorgeſtern
Abend kam indeſſen dieſe Angelegenheit zu einem gütlichen
Abſchluß , indem Herr Milchhändler Z. das Pferd für 300
Mark erſteigerte und die 8 Herren die an der geforderten
Entſchädigungsſumme von 400 Mark fehlenden 100 Mark
ſowie die bisher entſtandenen Koſten für Stallgeld , thier⸗

Behandlung und Verpflegung ꝛc. gemeinſchaftlich
eckten .

* Glück beim Unglück Ein Soldat des hieſigen Dra⸗
gonerregiments ritt geſtern Nachmittag auf einem Offiziers⸗
pferde n0 der verlängerten Rheinſtraße gegen den Verbind⸗
ungskanal . Hier ſah er ſich genöthigt , Halt zu machen , da in
demſelben Augenblick ein beranfahrender Zug ſignaliſirt und
deshalb die Barriere herabgelaſſen wurde . Das Pferd , das
wohl der Meinung war , das vor ihm liegende Hinderniß
nehmen zu müſſen , ſetzte über die Barrisre hinweg und ſtürzte
mit ſeinem Reiter mitten auf das Geleiſe , auf welchem der
ſignaliſirte Zug eben daherfuhr . Nur mit größter Mühe ge⸗
lang es , die Beiden noch rechtzeitig von dem Geleiſe wegzu⸗
ziehen ; denn koum war dies geſchehen , da brauſte auch ſchon
der Zug über die betreffende Stelle dahin . Nur wenige Se⸗
kunden noch , und Roß und Reiter wären dem ſicheren Ver⸗
derben geweiht geweſen .

Vereinschronik .
* Der Verein für klaſſiſche Kirchenmuſik wird

morgen , Sonntag , als am weißen Sonntag , bei der Konfir⸗
mation der Kinder , Vorm . halb 10 Uhr in der Schloßkirche
Chöre von Prätorius , Altenburg , Vierling und
Engel zur Aufführung bringen .

* Maunheim . Ueber die hieſige Regatta ſchreibt der
„Waſſerſport “ in ſeiner neueſten Nummer : „ Der Mannheimer
Regatta⸗Verein veröffentlicht ſoeben ſein proviſoriſches Pro⸗
gramm zur internationalen Regatta für Sonntag . den 10.
Juli 1887, 16 Rennen an einem Tag iſt eine erdrückende
Fülle , ſelbſt für den enragirteſten Sportsmann , weßhalb es
ſich wohl empf hlen dürfte , Sonnabend oder Montag noch
mit hinzu zunehmen . Die Meiſterſchaft für den Rhein , welche
Achilles Wild zu vertheidigen haben wird , dürfte in dieſem
Jahre dadurch beſonders intereſſant werden , daß Stadtmüller
ev. Wild gegenübertreten wird . Unter den 16 Rennen ſind
6 für Dolleurennboote ; je zwei für 2 Riemer , 4 Riemer und
6 Riemer . Wir glauben annehmen zu dürſen , daß die Mann⸗
heimer Regatta auch in dieſem Jahre beſonders gelungen und
von hohem ſportlichen Intereſſe ſein wird . “

Regatta . Die erſte diesjährige Regatta findet am
12 . Juni d. J . in Heilbronn ſtatt .

* Vereinsnachrichten .
Samſtag , 16. April ,

Zitherklub , muſifaliſche Abendunterhaltung mit Tanz im
„ Badner Hof . “

„ Ladenburg , 15. April . Die Ausſtellung von weib⸗
lichen Handarbeiten hier wird am Sonntag den 17. d. M.
Nachmittags 2 Uhr eröffnet und iſt an dieſem Tage von 2 —
5 Uhr und den folgenden Tagen : Montag den 18. , Vormit⸗
tags von —12 Uhr und Nachmittags von —5 Uhr ; Dien⸗
ſtag den 19. , Vormittags von —12 Uhr und Nachmittags
von —5 Uhr ; Mittwoch den 20. , von —7 Uhr Nachmittags
dem Publikum zugänglich . Ihre K. H. die Frau Großber⸗
zogin wird nicht , wie ich Ihnen heute ſchrieb , per Wagen von
Heidelberg hierher kommen , ſondern die hohe Frau trifft mit
dem Schnellzug 12 Uhr 30 Min . hier ein und wird am
Bahnhof von dem Großh . Stadtdirektor Benſinger und Herrn
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Theater , Kunſtu . Wiſſenſchaft .

* Barnay und die Frankſurter Theater .
Hamburg , 15. April .

Direklor Pollini wird ſich nicht an der Direktion der
raukfurter Theater betheiligen . Wie wir bereits geſtern im
bendblatt gemeldet , mußte der Hamburger Bühnenleiter die

betreſfenden Verhandluſgen abbrechen , da der Verwaltungs⸗
rath der Hamburger Theatergeſellſchaft die bezügliche Ge⸗
nehmigung zu der doppelten Direktion nicht ertheilt hat .
Damit iſt vorgusſichtlich auch der Separatvertrag mit Herrn
Barnay für Fraukfurt hinfällig geworden , und der Plan
dieſes Künſtlers , in Berlin ein , Volksſſchaupielhaus zu gründen ,
iſt wieder um einen Schritt vorwärts gekommen . Barnay
erachtete nach Empfaug dieſer Nachricht ſich dem Magiſtrate

egenuber als nicht länger gebunden und iſt in ſo ernſtliche
erhandlungen wegen Pachtung des Berliner Walhalla⸗

Thegters und Umwandlung deſſelben in eine Volksbühne
eingetreten , daß er bereits am Sonntag Abend , während der
Vorſtellung im Reſidenztheater , dem Kronprinzen darüber
kurzen Vortrag zu halten in der Lage war . Zwiſchen dem
Magiſtrat und Pollini wurde inzwiſchen weiter verhandelt ,
und zwar darüßer , ob die Frankfurter Direktion nunmehr
einer anderen Perſönlichkeit , unter ſtiller Theilnahme Pol⸗
lini ' s , übertragen werden ſollte . Barnay ſollte hierbei aus
der ganzen Kombination ausſcheiden . Für den Fall , daß ein
dem Magiſtrat genehmer Direktor zu finden wäre , hatte Pol⸗
Iini ſich bereit erklärt , die vorläufige Kaution von 100,000
Mark für denſelben zu deponiren . Dieſe Verhandlungen ſind
alſo nunmehr reſultatlos geblieben . Pollini ſoll bereits ſeinen

Freunden angezeigt haben , daß er in Folge der
Beinerung des Hamburger Aufſichtsraths ſeine Offerte zurück⸗

ezogen habe . Thatſächlich iſt es aber nicht er , ſondern derBouatter Magiſtrat , welcher die Verhandlungen ſchließlich
abbrach , nachdem er ſich überzeugt hatte , daß es unmöglich

ei , im jetzigen Stadium der Verhandlungen mit der von
ollini beabſichtigten Einſchiehung eines neuen nominellen
irektors irgendwie durchzudringen .

Deutſche Kunſt im Auslande .
Die deutſchen Bühnenwerke erobern ſich nach und nach

meinderath , der Herr Bezirksrath und die Herren Geiſtlichen
Ihre K. H. am Eingange der Ausſtellung begrüßen werden.

J . Lützelſachſen , 15. April . Der hieſige Verſchöner⸗
ungs verein , welcher ſchon ſeit 10 Jahren beſteht, läßt
es ſich in hohem Grade angelegen ſein , in der näheren und

ferneren Umgebung an geeigneten Orten nützliche Anlagen

anzubringen , um den Fremden den Aufenthalt in unſerer

Gegend zu einem möglichſt angenehmen zu geſtalten . So

hat der genannte Verein , der bereils die ſtattliche Anzahl
von 70 Mitgliedern aufweiſt , abgeſehen von der Aufſtellung
einiger Sitzbänke an beſonders ſchönen Punkten auf dem

Geiersberge , einen Pavillon errichten laſſen , von welchem

Punkte aus man eine wirklich prachtvolle Ausſicht gemneßt ,
ſo daß es ſich wahrlich ver ohnt, nach dem hieſigen Orte
einmal einen Ausflug zu machen . Dem hieſigen Verſchöner⸗
ungsverein wünſchen wir auch fernerhin glückliches Blühen
und Gedeihen .

* Weinheim ,15. April . Herr Wilhelm Forſchner ,
Großh . Eiſenbahnbau⸗Inſpektor in Waldshut , der Sohn
unſeres hochverehrten Mitbürgers Hern Verwalter Forſchner
hier , iſt plötzlich geſtorben . Die Theilnahme mit der ſchwer⸗

geprüften Familie iſt eine allgemeine .
88 Weinheim . 15. April Heute Nachmittag lief ein

Probe⸗Extrazug auf der Strecke Frankfurt⸗Friedrichsfeld
mehreremal auf und ab , mit der neu projektirten elektriſchen
Beleuchtungseinrichtung verſehen und nur von den In⸗
genieuren , Technikern und dem Zugsperſonal begleitet , um

ſich von der Kontinuität der elektriſchen Lampen zu über⸗

zeugen , was allerdings bei der brillanten Sonnenbeleuchtung
nur für die Eingeweihten Verſtändniß hatte . Hoffen wir ,
daß demnächſt auch dem Publikum das neue Licht aufgehen
werde und die Lampen den ſo nöthigen Augenſchutz nicht
entbebren werden , denn das wird nöthig ſein , damit ſich der
Göthe ' ſche Aufſchrei nach „ mehr Licht “ nicht in „ zu viel Licht

verkehre.
Weinbeim , 16. April . Geſtern Vormittag verun⸗

glückte ein hieſiger Fuhrknecht , während er mit ſeinem Fuhr⸗
werk über eine Brücke fuhr , dadurch , daß das Pferd , welches
er am Zügel führte , ausglitt und ihm ſchwere Verletzungen
an dem einen Fuße beibrachte , ſo daß er in das hieſige
Krankenhaus verbracht werden mußte . 5

Weinheim , 16. April . Vorgeſtern Vormittag von
Morgens —12 Uhr fand die übliche Jahresprüfung an der

hieſigen Gewerbeſchule ſtatt . Dieſelbe ergab ein ſehr
erfreuliches Reſultat , was um ſo höhere Beachtung

eiche ſicwenn man die Schwierigkeiten in Betracht zieht , welche ſi
dem gewerblichen Unterrichte entgegenſtellen . Die durch⸗

gehends hübſchen und ſaubern Arbeiten auf ſämmtlichen Ge⸗
bieten des Zeichenunterrichts zeugen von der guten Methode ,
ſowie von dem großen Eiſer , womit dieſer Lehrgegenſtand
behandelt wurde . Im Fachzeichnen wurde überall die prak⸗
tiſche Seite ganz beſonders ins Auge gefaßt , was auch bei
dem übrigen Unterrichte , namentlich im Rechnen , volle Berück⸗
ſichtigung fand . Sämmtlicher Unkerricht wurde recht anſchau⸗
lich behandelt , ſo daß auch weniger begabte Schüler demſelben
mit Nutzen folgen konnten . Möchte die Nützlichkeit des ge⸗
werblichen Unterrichts von den Betreffenden immer mehr
erkannt werden und zur regen Theilnahme an demſelben
veranlaſſen . Herr Hauptlehrer Weſtermann verdient für
ſein bingebendes Wirken alle Anerkennung und Unterſtützung
in ſeinem ſchweren Berufe .

* Birkenau , 15. April . In der Nacht vom letzten
Mittwoch auf Donnerſtag wurde bei Herrn Landwirth 1
Bernhard eingebrochen und mehrere Kleidungsſtücke nebſt
einigen anderen Gegenſtänden geſtohlen . Hoffentlich gelingt
es , den Thäter ausfindig zu machen .

Aus Baden , 16. April . In Schollbrunn beſtie⸗
gen die beiden Töchter des Landwirths W. Weber , im Alter
von 12 und 14 Jahren , mit zwei Männern einen Wagen ,
welcher mit einer eiſernen Egge und einem Pflug beladen
war . Während der Fahrt wurden die beiden Pferde ſcheu
und raſten davon . Dabei wurden die beiden Mädchen durch
die Egge und den Pflug ſo erheblich verletzt , daß ſie in be⸗
wußtloſem Zuſtande nach Hauſe gebracht wurden . — In
Winterbach verletzte ſich ein Knabe am Halſe , indem
ſich eine geladene Piſtole , mit welcher er ſpielte , entlud . —

In Tannenkirch wurde aus Unvorſichtigkeit eines Knaben
von einem Altersgenoſſen ein Finger mit der Axt abgeſchla⸗
gen . — In Herdern wurde einem 14jährigen Knaben von
der Futterſchneidmaſchine eine Hand verſtümmelt . — In
Steißlingen wurde dem Landwirth Andreas Schroff von
Homburg , während er einem 20jährigen Burſchen , der ihn
um ein Almoſen bat , ein ſolches geben wollte , von dieſen
das Portemonnaie aus der Hand geriſſen . Der Räuber er⸗
griff die Flucht und konnte bis jetzt noch nicht ermittelt wer⸗
den . — In Amrigſchwand , Sekt . Blaſien , fiel die 22⸗
jährige Tochter des Landwirths C. Gamp auf dem Tanz⸗
boden plötzlich zu Boden und verſchied ſofort . — In der
Nähe von Kappel , Amt Neuſtadt , wurde der Leichnam der
dem Trunke ergebenen , 68 Jahre alten Hauſirerin Reging
Albicker mit mehreren Verletzungen am Kopfe in der Wuttach
aufgefunden . Es liegt zweifellos ein Unglücksfall vor .

OLudwigshaſen , 14. April . Die heute Abend ſtatt⸗
gehabte jährliche Generalverſammlung der hieſigenſtädtiſchen
(Pflicht⸗) Feuerwehr nahm bei ſehr ſchwachem Beſuch dez
Bericht über das abgelaufene Verwaltungsjahr entgegen . Nach
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auch dieſenigen auslandiſchen Theater , welche bis jetzt der
Kunſt wenig oder doch ſchwer zugänglich waren . So ſoll in
nächſter Saiſon Weber ' s „ Oberon “ in Paris in der
Großen Oper aufgeführt werden . Gleichzeitig wird auf
derſelben Bühne Gluck ' s „ Orpheus “ vorbereitet .

Im Theatre ane ( Paris ) beabſichtigt Jules
Claretie eine Aufführung von Goethe ' s Meiſterwerke
„ Fauſt “ und reiſt zu dieſem Zwecke nach London , um die
dortige Inſzenirung am Lyzeumthegter zu ſtudiren , die be⸗
kanntlich von Irving herrührt . Die Lohengrinaufführ⸗
ungen in Paris bedürfen weiter keiner Erläuterung , — Auch
Jtalien , das unſere Luſtſpiele beſonders liebt und unſere
Bekanntſchaft leider durch die Herren Blumenthal ,
Moſer , Schönthan gemacht hat , hat ſich nun eine Reige
von beſſeren Werken geſichert . Unſere erſten modernen Luſt⸗
ſpiel⸗ und Dramendichter haben eine Konvention abgeſchloſſen ,
welche dahingeht , alle durchgreifenden deutſchen Novitäten
zur Ueberſetzung in einer Hand zu vereinen .

Vor wenigen Tagen iſt in Mailand Pohl ' s, „ Schul⸗
reiterin “ in der Bearbeitung Nathanſons in Szene ge⸗
gangen und hatte ſich günſtiger Aufnahme zu erfreuen . —

Zehn Werke ſind zunächſt für die kommende Saiſon in Aus
ſicht genommen und theils ſchon in der Vorbereitung be⸗
griffen , darunter „ Dr . Klaus “ , „ Das Stiftungsfeſt “
und Wildenbruchs „ Neues Gebot “ .

Wir bewundern den kühnen Muth der italieniſchen The⸗
aterdirektoren , die es wagen ,in dem katholiſchen Italien ein
freigeiſtiges Drama wie Wildenbruch ' s „ Neues Ge⸗
bot “ aufzuführen . In Deutſchland wagen gewiſſe Bühnen die
Wiederholung dieſes Dramas nicht , und verweiſen wir dieſe an
das italieniſche Muſter : „ Durch Nacht zum Licht “; das iſt
das Streben der italieniſchen Bühnen , iſt es auch das der
deutſchen Theater ?

Berliner Kunſtnachrichten
In der Kunſthandlung von Schulte in Berlin unter

den Linden ſind drei in dieſem Jahre vollendete Landſchaften
von Oswald Achenbach ausgeſtellt . Sie behandeln Parthien
am Lago Maggiore , Gardaſee und Comerſee ; eine vpierle
Landſchaft zeigt den Park der Villa Borgheſe , gleichfalls
1887 vollendet . — Bei Lepke in Berlin gelangt am 19 . und

20 . April ds . Is die Gallerie des Freiherrn von Sierstorpff
in Driburg zur Verſteigerung . Es iſt dies die der Qualitäl
der vereinigten Bilder nach bedeutendſte Sammlung , die ſeil
den 40er Jahren in Berlin zur Verſteigerung gelangt . Seit
Ende des vorigen Jahrhunderts hat die Familie Sierstorpff
geſammelt , bis der heutige Stand erreicht war . Und nun
geht der ſtolze Beſitz nach dem Tode des Grafen Sierstoryff
aus Weſtphalen hinaus in alle Winde . Der uns vorliegende
Kitalog zählt 157 Bilder . Die Sammlung zählt unter ihren
beinahe durchweg guten Bildern viele hervorragende hol .
ländiſche Landſchaften , darunter Bilder von Jakob Ruisdael
( die Haarlemer Bleiche ) , Hackaert , Berchem , v. d. Neer , auch
Dirk Hals , Rubens , Franz Hals , Teniers Cuyp ſind vertreten .
Das bekannteſte Bild der berühmten Sammlung iſt ein großes ,
gllegoriſches Gemälde von Franz Franken , „ den Sieg der
Religion “ darſtellend . Dies Bild wurde dem Biſchof von
Sierstorpff von der Stadt Antwerpen geſchenkt . — In der
Stewart ' ſchen Verſteigerung in New⸗Nork , der wir füngſt
Erwähnung thaten , wurde ein Bild unſeres Landsmannes
Knaus „ein Kinderfeſt “ um 106,500 Frks . verkauſt — Die
ſtädtiſche Bilder⸗Gallerie in Königsberg hat ein Bild von
Grützner „ In der Kloſterkirche “ angekauft .

Kritiſche Stylblüthe .
Daß ſelbſt aroße Männer nicht gegen Fehler gefeit ſind ,

beweiſt eine Kritik in der Weſer⸗Zeitung über „ Fromont
junior und Risler ſenior . “ Der Dichter , Dramaturg , Bib⸗
liothekar und Kritiker Heinrich Bulthaupt ( Verfaſſer
der Trauerſpiele : „ Die Maltheſer “ , „ Ein corſiſches Trauer⸗
ſpiel “ u. a. . ) ſchreibt in der obengenannten Kritik : Dau⸗
det ' s „ Fromnt jeune et Risler ainé “ iſt ein Meiſterwerk —
das heißt der Roman , aber die Komödie , die der
Verfaſſer aus den Bauſteinen ſeiner berühm⸗
ten Er zählung zurechtgezimmert , iſt ein zuſammen⸗
hangioſes Unding ꝛc. Wie man aus Bauſteinen etwas
zurechtzimmert , iſt uns unbekannt , vielleicht hat der
Verfaſſer dieſes lapsus die Güte , uns hierzu die Anleitung zu
geben .
„ Richard Wagner ' s „ Meiſterſinger

ſind kürzlich im Hoſtheater zu Stockholm in ſchwediſcher
Ueberſetzuns mit glänzendem Erfolge aufgeführt worden .

ereeeeeedere

o

——



16 . April⸗ Wenerm⸗anz eiger .
demſelben zäblt das Korps dermalen 200 Mann , einſchſieß⸗
lich aller Chargirten , die Ordnungsmannſchaft 19 Köpfe .
Uebungen fanden insgeſammt 16 ſtatt ; bei denſelben fehlten

uſammen 234 Mann , von dieſen wurden 14 zur gerichtlichen
nzeige gebracht . In zwei Brandfällen innerhalb des Jahres

wurde die Wehr zur Hilfe gerufen , doch war ihre Thätigkeit
hierbei zum Glück keine beſonders anſtrengende . 30 Ver⸗
ſammlungen insgeſammt fanden zur Abwickelung der Verwalt⸗

ungsgeſchäfte ſtatt .Eines der bemerkenswertheſten Momente im
verfloſſenen Jahre war die Feier des 25jährigen Korpsjubiläums
und die Dekorirung des Kommandanten der Wehr , des

errn Adjunkten Gg . Eiſele , für 25jährige Dienſtzeit im
öſchkorps . Das Vermögen der Feuerwehrkaſſe beträgt
egenwärtig 636 60 Pf . , das der Feuerwehrunter⸗
ützungskaſſe 80 Mk . 30 Pf .

Ludwigshafen , 15. April . Aus der heutigen Stadt⸗

rthsſitzung theile ich Ihnen ſolgende Punkte mit : Als
Lehrer an der Simultanſchule hier wurde Herr Theodor
Ecarius von Hinterwindenthal von 5 Bewerberu
gewählt . Als Lehrerin für die weibliche Fortbildungsſchule
wurde von 9 Bewerberinnen Fräulein Julie Zöller ( Toch⸗
ter des Seminarpräfekten Zöller in Speyer ) gewählt .
( Dieſelbe iſt gegenwärtig im Lehrerinnenſeminar in München
thätig . ) — Einige Geſuche um Kanaliſirung der Wrede⸗ ,
Moltke⸗ , Wörthſtraße wurden abſchlägig verbeſchieden , da
etwas Halbes nicht geſchaffen werden kann und zur Aus⸗

hrung der ganzen Kanaliſation noch der nöthige Zaſſeres
ehlt . 585 die Petenten ſelbſt ſich Abwaſſerläufe herſtellen

wollen, ſo ſteht dem nichts im Wege ; die Stadt wird ſpäter
die Koſten decken. —Der Platz vor der katholiſchen Kerche
und die Kaiſer⸗Wilhelmsſtraße ſollen beſſer beleuchtet
werden . Die Herabſetzung der hieſigen Gaspreiſe
oll im Herbſt ds . Is . in Erwägung gezogen werden .

ls proviſoriſcher Wagemeiſter wurde Gangolf König
von Hemshof gewählt unter 12 Bewerbern . Nächſte Woche
gelangt vor dem Zivilſenat in Speyer die Angelegenheit
eines Abſchlußgeländers längs des Schienenweges am Hafen

ur Verhandlung . Herr Bürgermeiſter Kutterer wird die
Intereſſen der Stadt vertreten . Mehrere Bewohner des

Hemshofes wünſchen, daß die Glocken des dortigen Schul⸗
hauſes wieder werden möchten , z. B. am Morgen ,
Mittag und Abend, dann auch bei Beerdigungen ꝛc. Das
erſtere wird bewilligt , das letztere kann nicht geſchehen , da
die Glocken der Stadt gehören und nicht kirchlich geweiht
ſind . — Eine Anfrage , wie es mit der Abfuhr des Kehricht
2c, durch die Abfuhranſtalt ſich verhalte , wurde dahin beant⸗
wortet , daß Verhandlungen hierüber mit dem Unternehmer
der Abfuhranſtalt im Gange ſind . Bekanntlich erregte die
Entweichung eines Kranken aus dem hieſigen Spital ſeiner
Zeit viel Aufſehen und kam die Angelegenheit auch zur Kennt⸗
kiß des kgl. Staatsminiſteriums . In einer Verfügung des⸗
ſelben wird dem Krankenwärter ein Tadel ertheilt , zugleich
aber auch die thunlichſte Beſchleumgung der Herſtellung . s
in Ausſicht genommenen neuen Krankenhauſes gefordert . Bis

um 1. Juli muß ein Bericht über den Fortſchritt in den
Porarbeiten eingereicht werden . Innerhalb der Stadtgrenze
iſt aber ein geeigneter Platz nicht zu bekommen , ſo daß jeden⸗
falls eine Erweiterung derſelben nöthig wird , welche Ange⸗
legenheit , wie verlautet , in nächſter Zeit das Gemeindekol⸗
legium beſchäftigen wird .

* Aus der Pfalz , 16 . April . In einem Steinbruch
am Eutersberg bei Zweibrücken ſtürzte der Taglöhner Dett⸗
weiler von Bubenhauſen 7 Meter hoch herunter und verletzte
ſich ſchwer am Kopfe . — Ein auf Trappacherhof bei Zwei⸗
brücken angeſtellter junger Oekonom , Namens Ph . Zapf
wurde von einem Pferde an den Kopf getreten und ſchwer
verletzt . — In Ottersheim wurde die Kirche wegen
dringender Gefahr des Einſturzes polizeilich geſchloſſen . —
In Neuſtadt ſtarb vorgeſtern im Schlachthaus in Aus
übung ſeines Berufes in Folge eines Schlagfluſſes der
Meßzger Iſaak Mayer . — Auf der Straße zwiſchen Dann
ſtadt und Schauernheim iſt der Wagen des Oekonomen
J . Marx von Altlußheim in Folge Anſtoßens an einen

umgeſtürzt . wodurch M. einen Arm und Pein⸗
ruch erlitt .

Gerichtszeitung .
Mannheim , 15. April . ( Strafkammer . ) Unter dem

Vorſitze des Herrn Landgerichtsdirektor Müller ( Vertreter
der Großhz . Staatsbehörde : Herr Staatsanwalt von Duſch )
kamen folgende Fälle zur Verhandlung :

1) Konrad Roß von Pfeddersgeim , ein ſchon mehrfach
beſtraftes Indwiduum , wird wegen Diebſtahls zu einer Zucht⸗
hausſtrafe von 1 Jahr 3 Monaten , von denen 2 Monate
Unterſuchungshaft in Abrechnung kommen , verurtheilt; außer⸗
dem wird gegen ihn auf Stellung unter Polizeiaufſicht und
Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer
von 2 Jahren erkannt .

2) Juhrmann Wilhelm Lenz von Daisbach erhält wegen
fahrläſſiger Tödtung ein Monat Gefängniß .

3 ) Konrad Steuerwald von Sinsheim wird wegen
Diebſtahls zu 8 Wochen Gefängniß verurtheilt .

2 , Jakob Friedrich Mößner von Brötzingen wird we⸗
gen Diebſtahls in eine Gefängnißſtrafe von 6 Monaten ver⸗
fällt ; zugleich werden ihm die bürgerlichen Ehrenrechte auf
2 Jahre aberkannt .

5) Friedrich Wölfel von Heidelberg erhält wegen Kör⸗
perverletzung 2 Monate Gefangniß .

6) Daniel Alles von Heddesheim wird wegen Dieb⸗
ſtahls und Körperverletzung zu einer Gefängnißſtrafe von 8
Monaten verurtheilt .

7) Peter Heringer von Gaiberg erhält wegen Ver⸗
gehens gegen § 175 eine Gefängnißſtrafe von 4 Monaten .

8) Johann Joſeph Goldbach von Poppenhauſen wird

wegen Vergehens gegen §8 95 R St . ⸗G .B. zu 2 Monaten
Gefängniß verurtheilt .

) Handelsmann Ferdinand Seligmann von Rohrbach
wird wegen Unterſchlagung in eine Gefängnißſtrafe von vier
Monaten verfällt .

10) Valentin Robert von Stettfeld erhält wegen Be⸗
trugs 6 Wochen Gefängniß .

Meueſte Nachrichten .
＋. Ladenburg , 15 . April . Am Sonntag , den 17 .

d. Mts . , wird die Ausſtellung von weiblichen Handar⸗
beiten hier eröffnet werden . Ihre Königl . Hoheit die

Frau Großherzogin wird am Mittwoch , den 20 . d. . ,
per Wagen von Heidelberg aus um ½1 Uhr hier ein⸗

treffen . Die hohe Frau wird nach Beſichtigung der Aus⸗

ſtellung das Kreiserziehungshaus , ſowie das kaſholiſche
Waiſenhaus beſuchen . Die Fahrt wird per Bahn um

4 , Uhr erſolgen .
Wien , 15 . April . Ein Bericht des Botſchafters in

Peisburg bezeichnet die Zeitungsmeldungen über neuer⸗

liche Attentate auf den Zaren für unbegründet .
Amſterdam , 15 . April . Der Dampfer „ Prinzeß

Amalia “ , welcher auf ſeiner Fahrt nach Batavia durch

Feuer Schaden erlitt , iſt in Suez eingetroffen . Nach
ſtattgehabter Expertiſe wurde beſchloſſen , die Ladung im

Hinterdecke und im Hinterzwiſchendecke zu löſchen .
Loudon , 15 . April . ( Unterhaus . ) Auf Anfrage

wegen der egypliſchen Kapitulationen erkläßte Ferguſſon ,
die Verhandlungen Drummond Wolff ' s mit der Pforte
bezweckten theilweiſe die Auffindung der Mittel , um die
aus dem Mißbrauche der Kapitulationen entſtehenden
Uebelſtände zu beſeitigen , reſp . zu mildern .

* London , 16 . April . ( Originaltelegramm des

„General⸗Anzeiger “. ) Unterhaus . Bei der Debatte
über die iriſche Strafrechtsnovelle erklärte Saunderſon ,
die Parnelliten ſtänden in Verbindung mit Leuten , die

ihnen als Mörder wohl bekannt ſeien . Healy nannte

hierauf Saunderſon einen Lügner . Auf ergangene Auf⸗
forderung weigerte er ſich entſch ' eden, ſeinen Ausdruck

zurückzuziehen , falls Saunderſon ſeine Behauptung nicht
zurücknehme . Der Sprecher erklärte hierauf , er werde in

dieſemn Falle die Ausſchließung Healy ' s bean⸗

tragen . Die Ausſchließung Healy ' s wurde

alsdann mit 118 Stimmen gegen 52 Stimmen be⸗

ſchloſſen . Healy verließ unter ſtürmiſchem Beifall der

Parnelliten das Haus . Sexton nannte Saunderſon
einen böswilligen feigen Lügner . Auf allſeitiges Drängen
zog Sexton ſchließlich die beleidigenden Aeußerungen
gegen Saunderſon zurück , erklärte aber , er werde am

Montag das Haus auffordern , die Ausſchließung Healys
nochmals zu erwägen .

Bnukareſt , 15 . April . In der Nachtſitzung der

Deputirtenkammer kam es zu ſehr aufgeregten Szenen .
Die miniſteriellen Deputirten wurden von der Oppoſition
infame Fälſcher und Kanaillen genannt . Mehrere Heraus⸗
forderungen erfolgten . Der Präſident mußte die Gen⸗

darmerie herbeirufen , um die Parteien auseinanderzuhalten .
Der heutige „ Romanuel “ ſchreibt : „ Noch niemals iſt
das rumäniſche Parlament durch ſo gemeine Szenen
entehrt worden . Die Deputirten waren bereit , ſich in

einer allgemeinen Balgerei aufeinander zu ſtürzen . “

Verſchiedenes .
Eine Pariſer Senſetionsgeſchichte .

In Paris erzählt man ſich ſeit einigen Tagen unter
dem Siegel des Geheemniſſes eine Entführungsge⸗
ſchicht e, deren Helden Jedermann nennt und kennt . Romed

iſt belgiſcher Baron und Offizier , Julia ſtammt aus dem

Hauſe Israel und aus Frankfurt , von wo ſich ihre Dynaſtie
über alle europäiſchen Hauptſtädte verzweigt hat . Im Alter

der Julia von Verona ſteht ſie freilich nicht mehr , ſie dürfte
es ſchon zweifach durchlaufen haben , und Jedermann glaubte ,
das Sportfräulein , welches ſo muthig die Roſſe lenkte und

beſtieg , verſchmähe das Joch der Ehe . Das war aber ein

großer Irrthum , wie das neueſte Romankapitel beweiſt .

Schon ſeit längerer Zeit ging die Mähr , beſagte Amazone

ließe ſich von einem edlen Ritter den Hof machen . Die

ſtrenggläubige Mutter , der es ſchon genug Verdruß bereitete ,
daß etliche andere Töchter des Milliardenherrſcherhauſes dem

Judenthum abtrünnig geworden ſind , erklärte ſchlankweg , ſie

gebe nimmermehr die Erlaubniß zu einer ſo gottloſen Mes⸗
alliance . Das Töchterchen hatte aber auch ſeinen Willen

und ließ ſich , da alle Vorſtellungen bei der Mama — der

Vater iſt todt — nichts halfen , einfach entführen . Die Reiſe

ging übrigens nicht ins Ausland , ſondern nur bis nach

Pierrefonds , wo ein der Familie ergebener Arzt lebt . Seiner

Obhut übergab Baron L. . ſeine Zukünftige , welche nun
von dort aus die nöthigen Schritte thun wird , um die geſetz⸗

lich erforderte Einwilligung der Mutter zu ihrer Heirath zu
erlangen . Die Mitgift ſoll ebenſo viele Millionen aufweiſen ,
als das widerſpenſtige Kind Jahre zählt .

— Mainz , 14. April . Seit zwei Tagen geht es in
unſerer Stadt ziemlich mordluſtig zu ; nachdem geſtern eine
Mutter ihr Kind erhängte und dann ſich ſelbſt in ' s Waſſer
ſtürzte , erhängte ſich heute Nacht ein iſraelitiſcher Schächter
in ſeiner Wohnung , während gegen Morgen am Holzthor die
Leiche eines Mannes geländet wurde , welcher ſich ebenfalls
durch Selbſtmord den Tod gegeben hatte . Im alten Winter⸗
hafen verſuchte ſich um 8 Uhr heute Morgen ebenfalls ein
Mädchen durch einen Sprung in ' s Waſſer das Leben zu neh⸗
men ; die Lebensmüde wurde aber durch einige Arbeiter an

dieſer Abſicht verhindert und in ' s Hoſpital
verbracht .

Die Beantwortung der an uns gerichteten Anfragen im

Briefkaſten
nehmen wir am nächſten Montag wieder auf , nachdem unſer
Mitarbeiter , dem dieſer Zweig der Redaktion unterſtellt iſt ,
aus ſeinem Urlaube zurückgekehrt iſt .

annhbeimer Handeſsblatt .
Mannheimer Effekten - Börse .

Mannheim , 15. April . Das heutige Geschäft gestal -
tete sich ziemlich ruhig und verlief ohne grössere Bedeutung .
Badische Anilin - und Sodafabrik - Aktien lagen wesentlich

fester ; der Kurs konnte sich gegen gestern um 2½ pOt . er -
höhen und stellte sich auf 235¾ pt . Mannheimer Dampf⸗
schleppschifffahrts - Aktien blieben zur Notiz ( 118 p0t . ) und
höher gesucht . Mannheimer Versicherungs - Aktien und Rück -
versicherungs - Aktien waren ebenfalls je M. . — höher ge -
fragt , ohne Abgeber , Ferner notiren wir : Brauerei Storch
125 . , Badische Bank - Aktien 112 B. ( M. . )

Telegraphische Coursberichte .

Frankfurter Effekten - Societüt .

* Frankfurt , 15 . April .
Die Nachbörse schwächte sich auf dem Spekulations -

markte in Folge Geschäftslosigkeit wieder etwas ab , nur
russische Fonds bewahrten eine grosse Festigkeit . Im Abend -
verkehr influirten günstige Pariser und Londoner Notirungen ,
und da auch auf den meisten Gebieten eine gewisse Belebung
zu beobachten war , konnte das Geschäft einen recht animirten
Charakter annehmen .

Kredit - Aktien in Folge starker Deckungen ca . 1 fl. ge -
bessert , Franzosen auf Wien fest . Lombarden und Galizier

ruhig .
Rentenpapiere stark gefragt . 3proz . Portugiesen auf

englische Käufe weiter anziehend . Egypter bei gressen Frä -
mienkäufen sehr belebt . Auch Ungarn und ken fest .
Russische Fonds steigend bei mangelndem Material . Orient -
Anleihen hingegen vernachlässigt . Banken anziehend . Osstr .
Eisenbahn - Aktien bei unverändert guter Haltung . Von deut -

schen Werthen Mainzer höher . Schweizer Bahn - Aktien sämmt -
lich besser , besonders Gotthard und Nordost .

Kredit 227 %/ à 228¼ 4 ½ , Staatsbam 191¼ à 192 ,
Lombarden 64, Galizier 166¼ , 4 % Ungarn 81 . 60 4 81 . 70 ,
Egypter 76 . 40 à 76. 45 , 5 % priv . Egypter 98 . 50 , 5½ % Chi⸗

nesen 108, 1880er Russen 82 . 20 à 82 . 50 , 1871½ %3er Russer
95 . 20 à 95 . 30 , Türken 13 . 80 à 13. 95 , Diskonto 195 . 20 4 195. 40.
Handelsgesellschaft 154 . 90 , Gotthard 99 . 30 à 99 . 40 , Schweis ,
Nordost 65 . 10 à 65. 30, Schweiser Central 100 . 50 , Schweizer
Union 82 . 20 , Mainzer 96 . 20 , Böhmische Nordbahn 145 %,
Graz - Köflacher 174¾ , Elbthal 132¾ , Buschtehrader 171½ ,
Darmstädter 188 , Deutsche Bank 159 . 50 , 4 % Spanier 65 à 65 . 10 .

Schlusskurse : Kredit 228¼ , Staatsbahn 192 . Diskonto
195 . 40 . Egypter 76 . 45 .

London , 15. April . Nachmittags 3 Uhr 50 Min .
Cours vom 14. 15. ours vom 14 . 15.
Consols 102%/8 1025 / Neue Türken 138 % 138⁰5
1877r Russ . 94780 95½% Lombarden 7½ 7⁰
5 % Italien . 97½/ 97 rie. Bahn 86560 36
4 % Spanier 64 % 64/8 Platz Diso. 1 Ä1½
40% Egypt . 768/ 76 % Wechsel d. P. 20 52 20 52
Privil . do. 99 —. Silber — —
30% Portug . 56/0 567% Fest .

Produeten - Börsen .

Telegraphische Handelsberiehte .
Liverpool , 15. April . Baumwolle - Markt . Schlussbericht .

Tages - Import 14,000 . Umsatz 8,000 B.
Amerikaner ruhig , Surats fest .
* Glasgow , 15. April . Warrants 41 sh . 8 d.
8 London , 15. April . 6 Uhr 5 Min . ( Privattelegramm . )

Café - Auktionen 1 sh . 6 d. höher . Zucker unverändert .
* London , 15. April . ( Telegramm . ) Rübenrohzucker

11 sh . 7½ d. Tendenz : ruhig .

Amerikanische Produkten Märkts -
Schlusscourse vom 15 . April

mitgetheilt von E. Blum & Strauss , Mannhelm .
——New- Vork Chloage

Monat Wei⸗ Wei
2455 Mais Schmal! Cafes zen Mais Schual

April — — — 13. 90 8 34 / . 85
Mai 925/ 495/8 . 68 14. 05 585— 39 . 40
Juni 925/8 490 . 76 14. 15 3 2 40 % . 50
Juli 925/ 507¼8 . 84 14. 25 — 42 % . 57½%
August 91 / 51½5 . 91 14. 85 821⁰8 43 % . 65
Septbr . 92¼ — . 96 14 45 82 — —
Oktbr . — — . 01 14. 50 — — —
Navbr . — — — 14. 50 — — —
Dezbr . 955/ — — 14. 55 855 — —
Januar 1888 — — — 14. 55 — — —
Febr . — — — 14. 60 — — —
Mai — — — —. — — — —
März 1888 100%% — — — — — — —

Tendenz : Weizen höher , Mais höher , Schmalz höher . Cafs
unverändert .

Mit Ausnahme von [ Weizen , welcher für erste Monats
bis ½ cent und für später bis ½ cent höher mit Verkäufer
zu den Notirungen schliesst , sind Kurse wenig verändert ,
Die Schweinezufuhren betragen in Chicago 15,000 an sämmt⸗
Ichen Hauptmärkten 29,000 .

New - Vork , 15 . April . ( Kabeltelegramm s Uhr Abds . )
14. 15 14. 8

Petroleum i. New- Tork . % 65¾ Mais ( old mixed ) 49. 4/% 50
Petrol . i. Philadelphia . ¾8 65/¾8 Kaflfee fair Rio 15 . / 15 %
Petrol . pipe lineCextifle . ] 64 . 1 64½%½ fSchmalz ( Wileos ) . 75 . 75
Mehl . 45 . 50Schmalz per Mal . 75 . 75
Weizen 92 . 93 . — [ Getreidefracht nach
Weizen per April — — Liverpool . — 1
Weizen per Mai 99 . ½ 925/ Zucker fair reſining
Weizen per Sept . 91 . ½ 92½½ muscovados %16 An
Wechsel Berlin 95. ½% 95½ ] Union Pacifie Sbares ] 61 . ½ 61
Wechsel London 485 . / 485 % [ Chicago Milw. & St.
4 % kfund. Anleihe 129 . / 1291/8 Paul Shares 92 . / 98ʃ/
Erie Railroad Shares 35 . ½ 34 % [IIlinois Central Shar. ] 131 . — 180 %
New- Vork Central Shar . 112 . ¼ 112 % J St. Louis & St. Fran -
Chicago andN . - Western zisco pref Shares 79 . ½ 80

ordin , Shaxes 119 . ½119½¼ Canada Southern Sh. ] 61 . ¾ 61˙ %
Lake Shore Shares 95 . ½ 94 % Northern Pacifie
Central Pegifle Shares . ½ 41 common Shares 28. ¾8 28 %
Northerrn Paeifie Denver & Rio Grande

preferxred Shares 60. /8 60½ Sbares 32. /0 82
Louisville & Nashville . - Vork , Ontario a.

Shares 69 . / 69/ ] West . ordin . Shar. ] 19 . % 19

Wasserstands - Nachrichten .
Rhein . Datum Stand Datum Stand

Konstanz , 0. Aprilſ 0 , —o, % oüsselderf , 0. April o½ —%h ,
Hüningen 14. „ 341 ＋o,0 bulsburg . 15. „ . 00 —0,10

15 15. „ . 1 %10 guhrort , 15. „ 2,16 0,10
Kehl, 00. „ . 00 —0,00 Emmerlen , 00. „ . 00 —0,00
Lauterburg 14. „ . 39 ,02 Arnhelm , o0. „ 000 ＋0%00

1 15. „ . 48 ＋0,11 Mymwoegen, 0. „ . 0% % %
Haxau , O0. „ 0,00 . 0 Vreeswyk , 0,00 %0,0 %
dermershelm , 00. „ . 00

5
0 00 Neckar . 4

nannhelm , 18 . „ 6 % ＋06 fgsſſdronn, . 15. April 140 40 . 10
dalnz . 15. „ 40 J0s Sderbaoh , 15. „ 10s 008
Blebrloh , 15. „ 2,16 ＋0 . Launſeim , 16. „ . 95 4 0,18

.80 23 9010 Main .* 00 —
15 333 9006 Frantfurt ? 00. April o % —,00

Soblenz, 15 „ 245 —0,03 ] Mose !
Köln, 18 367 —0,08 Trier . 1 112 ＋ 0,½10

Verloosungen .
* Pest , 15. April . Ziehung der Ungar . 100 fl . - Loose .

Serien 115 319 339 526 555 679 947 1057 1118 1409 1844
1944 1991 2047 2241 2484 2735 2844 2889 2905 2915 3565
3839 4293 4580 4739 4841 5537 5562 5582 5593 5672 . Rei
der darauf folgenden Gewinnziehung fiel der Haupttreffer
auf Serie 526 Nr . 29, 10,000 fl. auf Serie 1057 Nr . 47, 506
fl. auf Serie 2241 Nr . 16, je 1000 fl . auf Serie 1057 Nr . 3a ,
Serie 1409 Nr . 48 , Serie 1844 Nr . 50 und Serie 3565 Nr . 18.

Schifffahrt .

Rheinhafen (Hafenmeiſterei [): Am 14. April ſind angekommen :
Dampfboot „Nederländer “, Capitän Claaßen ; „Victoria “, Heim von

Rotterdam .
Haſenkanal (Hafenmeiſterei II ) : Am 14. April ſind angekommen :

Schiff „Rheinluſt “, Schiffer D. Joſten ; Paul “, H. Maas „Veith “, Ch.
Veith, ſämmtliche von Ruhrort ; „Mina“ , K. Reibel; „Chriſtina “ Eh. Ziegler,
von Cöln ; „Gott mit uns“, J. Dries von Biebrich ! „Maxau“, K. Nipfenß
„Bernhardine “, J. Stöhr , von Duisburg ; „Mentor “, Schiffer v. b. Hewel von
Rotterdam .

Neckarhaſen (Hafenmeiſterei IV) : Am 14. April ſind angekommen :
Schiff „Meda“ , Schiffer Gerh. Funke; „Nondann “ , Karl v. Eicken, von

Ruhrort , „ 2 Wilhelm “, A. Wendt ; „Helena“, H. Foſtrich , von Duisburg .
annheimer Dampfſchleppſchifffahrts⸗Geſellſchaft .

In Ladung in Rotterdam : Schleppkahn „ Mannheim “, Schiffer P.
Dumont ; „ Mannheim 11“, J. Knobel ; „ Manuheim 18“, Fr. Schmitt ; „ Mann⸗
heim 15“, P. Michel? „ Mannheim 21“, J. Gerwy : „Gpdorado“, J . Poß ;
„Poſeidon “, H. Leinweber . In Amſterdam : Täglich via Rotterdam ver⸗
mitteiſt Schraubendampfer . In Mannheim : Schleppkahn „ Mannheim 24 %
Schiffer L. Klee. Unterwegs : „ Mannheim 28“, P. Glaſer ;
„Handel und Schifffahrt “, W. Breuchel, paſſirten am 14. April Cöln. Abge⸗
fahren am 14. April von Rotterdam : Schleppkahn Mannheim 26“, A. Hof
mann. Am 15. April von Mannheim : Schleppkahn „ Maunheim “, Schiff.
Weibler . gabach; 8

uchen d am 15. April : Schleppkahn „Moſella “,
Schiffer Fr. Nalbach ; „Lenchen“, H. Dickmann.

Wiannbeigt , 15, Kpelt 136 . Die Direktion .
Bad . Schraubendampfſchifffahrts⸗Geſellſchaft .

n Ladung in Nuhrort : „Induſtrie VII“, Cap. H. Frank.
835 Ladung in Düſſeldorf : „Induſtrie VI“, Cap. Reinert .
In Ladung in Köln : „Induſtrie IV“, Cap. Th. Breitbach .

n Ladung in Mannheim : „Induſtrie “, Cap Chr. Zöller .92 ahrt nach Ruhrort : „Induſtrie II “, Cap. B. Nußbaum .
n nach Köln : „Induſtrie . , Cap. P. Bornhoſen
n Fahrt nach Mannheim : „Induſtrie VIIIC , Cap. M. Scheidel.

2 5 Gnduhrie IX“, Cap. J . Krapp .
NäͤchſteAbfahrt von Maunheim nach Cöln, Düſſeldorf , Duisburg , Ruhrort und

Zwiſchenſtationen mit Anſchluß in Cöln an unſere direkt. Londondampfer
„Energie “, Cap. W. Arp. „Induſtrie “, Cap. Chr Zöller .

Sonntag , den 17. April .
Ladeſtelle : Alter Rheinhaſen .

Wegen Frachten ꝛc. beliebe man ſich zu wenden an

—5

Die Direktion .

Herausgeber :
Dr . Jur . Hermann Haas .

Verantwortlich⸗
Für den politiſchen Theil : LE. Lautz .

Für den lokalen und Handelstheil : 5 Harver .
Für den Reklamen⸗ und Inſeratentheil : F. A. Werte .

Rotationsdruck und Verlag der Dr . O. Haas ſchen Bun
druckerei , ſämmtlich in Maunheim .
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General⸗Anzeiger .

Gliubiger⸗Nufruf. Iff Seeedeesdsseseeeesss
Alle Perſonen , welche einen Au⸗ 1 1

ſpruch an den Nachlaß des dahier 1
am 30. März 1887 verlebten Agenten El E und Em K lunFranz Carl Ritter geltend machen wol⸗ 1 . ＋ A 0
len , werden hiermit aufgefordert , d6n

5

eee Hiermit ergebenſt Mittheilung , daß ich für Mannheim den

ſchriftlich anzumelden und zu begründen . Ein Wohlschm gckendes 2 IIlei erI ＋Mannheim , den 12. April 1887 .
Der Großh . Notar :

Theodor Trefzer .

Tahrniß⸗Verßeigerung.
Monteg , 18. Aprii ,

Nachmittags 2 1.werden im Auftrag in d

Echweszingerſtr aße Nr . 79a por⸗
terre folgende Gegenſtände gegen Baar
zahlung verſteigert :

Küchengeſchirr , Bettung , Matratzen ,
Bettladen mit und ohne Roſt , einth .
und zweithürige Schränke , 1 Küchen⸗
ſchrank , viereckige Tiſche und Stühle ,
Nachttiſche , Bilder , Uhren , Spiegel ,
Waſchzuber und Verſchiedenes .
4276 Ferdinand Aberle .

Aheiniſcht

Hypothelenbanſt
in Mannheim .

Bie Bank gewährt Darlehen
Immobilien .

Die Darlehen werden als gegenſeitig
kündbare , oder mit mehrjähriger Un⸗
kündbarkeit als Darlehen auf beſtimmte
Verfallzeit , oder als Annuitäten⸗Dar⸗
lehen bewilligt .

Die Bank erwirbt auch Güterkauf⸗

ſchillinge . 3285
Sie glbt 1 ohne hypothekariſche

Sicherheit Darlehen an Gemeinden und
andere öffentliche Corporationen , welche
ein geſetzliches Umlagerecht beſitzen .

Unſere Vertreter
Herr Reinmuth , Rathſchreiber in

Wallſtadt , für Wallſtabt , Feuden⸗
heim und Ilvesheim ,

Herr Schmitt , Bürgermeiſter in Kä⸗
ferthal , für Käferthal , Sandhofen ,

ae und Schaarhof ,
err H. Krafft , Rathſchreiber in
TLützelſachſen , für Großſachſen ,
Lützelſachſen , Leutershauſen , Hohen⸗
ſachſen , Ritſchweier , Rippenweier u.
Oberflockenbach

nehmen unentgeldlich Anträge entgegen
und ertheilen unentgeldlich jede Aus⸗
kunft .

Die Direction .

Heirathögeſuch.
Ein j. Mann , 25 . , im Befitze einer

flotten Wirthſchaft , wünſcht ſich mit
einem tüchtigen Mädchen , welches über
8 bis 5000 Mk. verfügen kann , baldigſt
zu verehelichen . Nur ernſtgemeinte An⸗
träge unter Nr . 8189 bef . die Exped .
bs . Bl. 3189

Ein junger Kaufmann , 30 Jahre alt ,
tvang . , geb . Mannheimer , Inhaber eines
bedeutenden Geſchäftes in einer großen
Handelsſtadt , im Beſitze eines Vermö⸗
gens von M. 18,000 , wünſcht die Be⸗
kanntſchaft eines gebildeten , in ähnlichen
Berhältniſſen ſtehenden Mädchens , be⸗
hufs baldiger 3202

Verehelichung
7 machen . Diesbezügliche Correſpon⸗

enz befördert unter Ebren ſacheNyu . 3202 die Expd .d

405⁵

auf

Gg . Karcher , Buchbinder ,

G3 , 20 .

Billigſte Bezugsquelle ffülr
beſte Waare .

Poſt⸗„Schreib⸗Zeichen⸗
und Packpapier .

e

Winkel, Pinſel und
Aquarellfarben .

Photographie⸗ u. Schreib⸗
Album, Relieſbilder ,

Wunſchkarten zu ſeber

AmkrikanischesHausmiffel
Fegen Verdauunsstiörungen

Appeliflesigkeir ⸗

und Magenbeschwerden
Hlacons zut SO U. 1. 50 .

Bauptniaderlage : 1520

Schwanapotheſe von Roemnich &

Volger , Mannheim .

Franzöſiſche Rothweine,
die Flaſche von M. . — an .

Verſchiedene Weißweine ,
die Flaſche von M. —. 50 Pfg . an

empfiehlt 4083

J . G. Volz, N4 , 22 .

Wein
garantiert für rein .

Weißwein
Flaſche 36 , 48 , 50 , 60 , 85 , Mk.

1. 120 und höher .

Rothwein
Flaſche 75 , 90, Mk. 1, . 20 , . 50

Mk. , in Gebinden billiger
Ad . Lenz ,K 3, 9

Botsborſer Apfelpein,
gärantirt nalurrein , ſowie

Zpetſchgenbrauntwein
( eigenes Deſtillat ) empfiehlt

J . Kadel , Auerbach
4151 in Heſſen .

Na⸗ Brannſchweiger
Wurſt⸗ und Fleiſchwaaren

verſendet zu Tagespreiſen die
ſaß ik von1＋

anton bropp, Srnunſhutig .

per
und

125

1J3 . Rothes Haus, 11,3 .
Bringe meinen

Mittagstiſch
empfehlende

3916

Fr . Schwarz Wwe.

im Abonnement in
Erinnerung .

8 8

Vorzüglichen 3885 82
Privat⸗Mittag⸗ und

Abendtiſch
finden noch einige junge 8

K 2, 1 Treppe .

Friſche Butter
pr . Pfd . 90 Pfg . , ½ Pfd . 50 Pfg. 88
Friſche Eier im Hundert 4,80 M. S

—. — ie e 3,17 .

la. Peima Uffenbacher

Kernſeife
ſehr billig 3806

Storg Kaufmaun
am Neckarthor .

la. Fleckkartoffel
wie Amerikauer , Salat⸗ , Roſa⸗
und frühe Neun⸗Wochenkartoffel
zu verkaufen . 4169

Näheres J 5, 9½ .

Welegenheit .

Oonto - Bücher
Lager u. auf Bestellung .

Oopir - Biicher
1000 Slatt mit Reglster .

Sehr copirfähiges Papier , dauer -
hafter Einband .

10 Stück für 22 M. ab hier .
In gröss . Parth , bedeut . billiger .

Alsſeſd ( Oberh. ) Seorg Kurtz
jr.

Umzüge mir oder ohne Pferde de⸗

ſorgt prompt und billigſt⸗ 3258
Schwetzingerſtraße 68 .

F6 I5 2 ſehr ſchöſe Zimmer6, mit Küche, auf die Straße

Aabend an beffere Leute zu verm . 4291

F im mgit drrlber l .

08 der vielen , in den Zeitungen
ngeprieſenen Heilmittel er gegen en

Lel en in Gebrauch nehmen ſoll , der
ſchreibe eine Poſtkarte an Richters
Verlags⸗Anſtalt in Leipzig und ver⸗
lange die Broſchltre „ Krankenfreund “ .
In dieſem Büchelchen iſt nicht nur
eine Anzahl der beſten und bewähr⸗
teſten Hausmittel ausführlich be⸗
ſchrieben , ſondern es ſind auch

exläuternde Krankenberichte

5 worden . Dieſe Berichte
bemweiſen , daß ſehr oft ein einfaches

Hausmittel genügt , um ſelbſt eine
ſcheinbar unheilbare Kraukheit noch
glücklich geheilt zu ſehen . Wenn dem
Kranken nür das richtige Mittel
zu Gebote ſteht , dann iſt ſogar bei
ſchwerem Leiden noch Heilung

Kranker verſäumen , ſich den „Kranken⸗
freund “ kommen zu laſſen . An Hand
dieſes leſenswerten Buches wird oer
viel leichter eine richtige Wahl 111können . Durch die Zuſendun
Buches erwachſen dem Vehteler

keinerlei Koſten .

e

4158

ſtrickerei erlernen .

zu erwarten und darum ſollte kein

¹

daſelbſt übertragen habe .

in meinem Lokal zum

binden von jeder Größe .

Seeeeeeeeeeseeeeeeee ?
Nohrſtühle

werden gut und billig
217 J5 , 1

meines

5 Münchener Eschorrbräu ?
Herrn Wilhelm Kohl , um „ Bremer Eck “ , N4 ,

Hochachtungsvolk
G . Pschorr , Bierbrauereibeſitzer .

München , den 29 . März 1887 .

Höflichſt Bezug nehmend auf obige Anzeige, erlaube ich mir ergebenſt mitzutheilen , daß

„ Brerer RBek “ INA , 1
der

Ausſchauk des Münchener Pschorrbräu
von P Dienstag , den 29 . März ab, ſtattfindet .

An Peivate und Vereine erfolgt die Abgabe je nach Wunſch

Das Pschorrbräu zählt zu den beſten Bieren Münchens , empfehle daher
Verſuch deſſelben ganz beſonders .

Hochachtungsvoll

Winelm Kohl, zun
Mannheim , den 29 . März 1887 .

faßßweiſe in Ge⸗

3412ʃ·
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12„Bremer Gck“,

Ein Haus in guter Lage
mit Wirthſchaft , ſehr renta⸗
bel , gut eingerichten Lo⸗
girzimmer , Kegelbahn , ſchö⸗

Muſchineufricerelen dag u 5 .
raſch u. pklt .

gearbeitet G 7, 12½ parterre . 209

Herrenhemden nach Maaß werden
auf das Feinſte und Billigſte gearbeitet .

Näheres U 1, 17, 4. Stock . 2908

Weiß⸗ , Bunt und Namen⸗
ſticken wird ſchön und billig ange⸗
fertigt . 3096

Nüheres K 2 , F, 4. Stock links .

Confirmanden⸗ Scheine und
Schulentlaſſungs⸗Zeugniſſe wer⸗
den ſolid und billig eingerahmt .

H 4, 7.

Bettſedern werden in u. außer dem
Hauſe gereinigt Vogel . E 7, 10 3284

Maſchinennähen und Flicken
wird angenommen in und außer dem

Hauſe . 3266

Jran Bär , Schwetzingerſtr . Nr . 63 .

Es wird fortwährend Waſch zum
Bügeln angenommen . 336

FJ. Völker , K 3, 9 .

Für die Rheinbleiche wird Waſch
angenommen zum Waſchen u. Bügeln ,
prompt und billig . 4184

N2 , 12, 3. Stock .

Ein Mädchen kann die Maſchinen⸗
3184

R 4, 19ſ/20 , 2. Stock .

Mädchen können das Weißnähen
gründlich erlernen . 5. 22 . 3251

Schulentlaſſene Mädchen kön⸗
nen Weißnähen , Flicken und Stopfen8
gründlich erlernen bei Fr . KleehegH 3, 11, 3. Stock .

Erdarbeit zu vergeben
J 7, 9. Hinterhaus . 3481

Damen finden liebev . Aufn . unter
ſtrengſter Verſchwiegenheit bei 430

Hebamme Brehm ,

1 85 8
gebraucht oder vorräthig neu ,
geſucht . Gefl . Offerten unter
an die Exved . . Bl.

kaufen
4281
4281

Gebrauchte Möbel und Betten

ken

zu kaufen geſucht . I 2, 22. 208

die Exped

nem Garten , 2 Scheuern u.
Stallung . beſonders noch für Metzgerei
dabei zu betreiben geeignet , baldigſt
preiswürdig zu verkaufen . 4128

Näheres im Verlag .

Vollſtändige

Comptoir - Einriohtungen
neue und gebrauchte , billigſt in der
Möbelhandlung von D 8 niel
Aberle , Mannheim ,G 3 , 19
zu verkaufen . 615

Eine gut eingerichtete 3685

Dreherei
zu verkaufen . Wo ſagt die Expedition .

bber
ſolid gebauter , mittel⸗

großer 3799

Kaſſenſchrank
von Carl Fees bier , wie neu .
iſt ee billig
zu on wem ſagt

tion .

Feines noch neues kreuzſ .

Piaminoe
äußerſt billig zu verk . 3864

Näheres im Verlag .

Piamninoe
kreuzſaitig Medallſtimmſtock 5 Jahr
Garantie von 420 an zu verkaufen .

3851

Ein noch neues 8231

Orcheſtrion
mit Walzen billig zu verkaufen .

Zu erfragen in der Exped ds . Bl .

Ein wenig gebr . Break ( Jagdwagen )
ſammt Pferdegeſchirr billig zu verkaufen .
3984 R 8, 16

Bienenwohuungen
2 Stück für ca. 18 Völker Spirgon ,
dergleichen mehrere Einbäuter und

Ningkü be billig zu verkaufen .

Roſenhochſtämme e
circa 300 Stück à 50 Pfennig , zu ver⸗
kaufen bei J . Ritter , Neckargärten .

Einige Ihmiebeſſerne
Gaslüſtres

billigſt zu verkaufen .
Näheres im Verlag .

3105

Getragene Kleider , Schuhe u. Stiefel
kauſt zum höchſten Preiſe , 238

Karl Cono , BE 4, 5.

Leere —

—
kauft zu den 5395ſten Pr⸗ —

Zn verkaufen!
Haus mit anſtoßendem

e magazin , 3 Stockwerk , ſolid
baut , gewölbien Kellern , großem Hofe ,

jedem Geſchäfte geeignet , in beſter
Geſchäftslage , unter günſtigen Beding⸗
ungen . Anfragen unter Nr . 3387 be⸗
ördert die Exped . ds . Bl . 3887

Ein neugebautes Aſtöck, Haus
mit Gauben und Garten in den Neckar
gärten , zum Preiſe von Mk. 9500
( rentir . Mk. 16000) . Anzahlung

105
f

2000 zu verfaufen . 904
Näheres E 5, 23 . 2. Stock .

1 ſchöne Wlüſch⸗Farnikur 115zu verkaufen . 0 2, 5. 4162

Alte Fenſter ,
7Fenſterläden und Thüren , 2 complette

Schaufenſter
ſteinener Umrahmung , in ſchöner Durch⸗
führung , inel . Fenſterrahmen u. Glas ,
ſowie eine Ladenthüre ſofort billig
zu verkaufen . 4106

Näheres M 2, 9, Laden .

Gr . Zuher , geeign . für
verkäufer . F 2, 5

1 Guitare , 1 paae Ruder , 1
Kinderwagen b. zu verkaufen 3629
F 5, 20 2. St . Hinterhaus .

7
für Kutſcher 1 580 2 6. 8 eine kleine ſtarke Hobel⸗

Ein wenig Kinderfitz⸗
wagen iſt bi ig 1 verkaufen , 3745

4, 26, 4. Stock .

Ein ſchönes Bett zu verkaufen und
eine Bettlade mit Roſt . 8480
Näheres 3, 20 . 2. Stock 8. Thüre
rechts .

Zu verkaufen preiswerth 2 Ladentafeln
u. Schreibpult . D 2, 9. 3876

Ein einſpänniger Pritſchenwagen,
faſt neu , billig zu verkaufen . 69

H 1, 12½

Ein eebe⸗ Küchenſchrauk zu der⸗
kaufen . F 5, 3858

Eine gut arsollene Violine 75 zu
verkaufen . 2D 1, 2. 4. St . 3332

Ein vollſtändiges VBett wegen
Mangel an Raum preiswürdig , ſowie
ein gutes Kauapee zu verkaufen .
9244 F 5, 9 , parterre .

2 neueBordwagen , 5 Stoßfarren ,
1 Pritſchenröllchen , 10 Stück Doppel⸗
leiter , neue und gebrauchte Hobelbänke
zu verkaufen . Joſeyß EbeneeWagner , H 8, 18.

Neue zu ver⸗
kaufen . H 7 3649

Wegen 5 zu verkaufen : 1
Zimmerdouche , 1 Nähmaſchine . 5

3, 11, part . 2888

1 Magaßinwas e, nebſt Fuchwaage ( Bauart von Gg. Schweizer ) ,1
Lräderiger ſtarker Hanie und ein
großer Blasbalg z. verk . S 3, 14. 3889

Eine Parthie ſeere Kiſten billig zz
verkaufen . C 8, 10½ , 4. St . 2447

1 Pfeilerkommode , 1 Kanapee zu verk
4282 H 7, 8 .

Eiſerne Speisträger , das Stück 8 Mi .
4288 H 7 8.

das Stck . . 70 Mk.

Der Dung
von 24 Pferden 5 Jahr 9 5zu vergeben . Q3 ,

Ein ſcharfer Heſhundzu verkaufen .
Näheres im Verlag .

Zu verkaufen
eine vierjährige 4049

Stute
be Ferd. Hock, Weinheima. d.B.

Weitn Seſcaftsanfgabe
ein achtjähriger Fuchs ,
( Stute ) mit einem jung .
Fohlen ( Hartraſſe )2210verkaufen .

Näheres bei Adam etu I.
in Sandhofen .

* 98
Kanarienvögel

feine Harzer Hohlroller von —15 Ml .
unter jed. gewünſchten Garantie 125verkauſen .

J . Schueh , Neckargärten , 20 155

Bruthühner
zu kaufen geſucht . 4274

428

bauk zu verkaufen . 4263 8 6 . 3
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General⸗Anzeiger S

Mannheimer Lehrlingsarbeiten⸗Ausſtelung
Die feierliche Eröffnung der Ausſtellung wird Sonntag , den 24 . April

VBormittags 11 Uhr ſtaltfinden .
Die zur Ausſtellung beſtimmten Gegenſtände ſind Freitag , den 22 .

und Samſtag , den 23. April , jeweils Vormittags von 9 bis 12 Uhr
und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr im Ausſtellungslokale „ Thurmſaal Kauf⸗

haus “ zur Ablieferung zu bringen . 3758

Mannheir , 4. April 1887 .

Gewerbe - und industrie - Verein Mannheim .

Der Vorstand .

Gewerbeſchule Mannheim .
Die Aufnabme neu eintretender Schüler findet ſtatt :

Sonntag , den 24 . ds . Mts . , Vormittags von 10 —12 Uhr.
Jeder Neueintretende hat ſein letztes Schulzeugniß mitzubringen , da ohne

ein ſolches keine Aufnahme erfolgt . 42721

Der Unterricht beginnt Montag , den 25 . ds . Mts .
Der Vorſtand .

Llederhalle .
Samſtag , den 23 . d. . , Abends 8 Uhr, .

in den Sälen des „ Badner Hofe

humor. eitksl . Fauftterend nit Tunz
Näheres durch Rundſchreiben . 4229

Der Vorſtaud .

Eroßer Mayerhof .
Heute Samſtag Abend Anfang ½8 Uhr und morgen Sguntag Nachmittag

Anfang 3 Uhr

Grosse8 Sfrejch - Concert
der Kapelle Petermann . 4287

Stadt „ Lück . “ “
Samſtag , den 16 . April .

Grosses Concert
der Muſik⸗ und Sängergeſellſchaft Familie Bach

4280 Der Vorſtaud . aus Böhmen .

4 Damen , 2 Herrn . 4267 Anfaug 8 Uhr .
Arion “ Mannheim .

5 Wilder Mann .( Iſenmann' ſcher
2

Sountag , den 17 . April

Großes Frühſchoppen⸗Concert

Heute Samſtag Abend ½9 Uhr
be 4278

für 1. und 2. Baß .

Singchor . )
Montag , den 18 . April 1887 .

Probe .
Abends 8 Uhr für Sopran und Alt .

Abends ½9 Uhr für Tenor und Baß

Nach derſelben wichtige 4286

Besprechung .
Um zahlreiches und pünkliches Er⸗

ſcheinen bittet der Vorſtand .

Turn - Verein .
95 Sonntag , 17 .

77 e ds . Mts . , Nach⸗

LN mittags 3 Ühr

0 beginnend , finden
N . dbei günſtiger

Witterung auf dem
Turnplatz vor un⸗

ſerer Halle

„ Turnſpiele “
ſtatt , wozu die verehrlichen Mitglieder ,
Turnfreunde und Zöglinge freundlichſt

42851einladet
der Turnwart .

Mercuria .
Sonntag , den 17. ds .

Ausſlug nach dem Waldhof.
Lokal ? „ Badiſcher Hof “ .

Hierzu laden wir unſere verehrten

Milglieder , ſowie Freunde des Vereins ,
nebſt werthen Damen freundlichſt ein .

NewsyoOr k
Brasilien

Ostasien

oder deren Beneral - Agent

cütscher Lloyd.
Post - und Schnelldampfer

von BREMEN nach

Baltimore

La Plata

Australien

Prospecte und Fahrpläne versendet auf Anfrage
Die Direction

des Norddeutschen Lloyd ,
2789

Ph . Jac . Eglinger , Mannheim .

R 1 , 1 am Spei

Feine Salat -
im Kleinverkauf à 60 , 70 , und

ſehr gut und fettreich , im Kleinver

Extrafeines neue

doppelt raffini

Bei größerer Abnahme re

. 120
2

Louis Lochert
ſemarkt ( Caſtno )

offerirt hiermit als Spezialität :

extrafeines Nussöl ,
u . Speiseöle

100 Pfg . per Liter und billiger .

Extrafeines Pfälzer Mohnöl ,
kauf à 120 —160 Pfg . per Niten .

Feines franz . Mohnöl (Oeileite )
im Kleinverkauf à 100 bis 120 Pfg . per Liter ,

Nizza - Olivenöl ,

Feines Pfülzer Vorschlag - Rüböl ( Speisesl ) ,
rtes Lampenöl

zu billigen Preiſen .
duzirte reſp . Fabrikpreiſe .

Verkauf nach Maß und Gewicht .

Offen und in Glasflaſchen von ½ und Liter abgefüllt , ferner in Blechkannen
4289

Abends ½9 Uhr 4256

von 11 —1 Uhr ; Nachmittags :

Grosse Concerte .
Den Damen

als nachträgl . willkom . Gabe zur
Geburtstagsfeier Sr . Ma⸗

jeſtüät des Kaiſers ſehr em⸗

pfohlen :

Crinnerungen an Babelsberg
Walzer für Piaus

von

A . Rieslxy .
Preis M. . —

Der Walzer iſt prächtig melobirt
und in ganz herzgw . Weiſe com⸗

pontrt. 8881

Gegen Einſendung von 1 M.

franco
v. Sauernheimer ' s Verlag

Berlin W. 35 .

Fachſchule.
Den geehrten Damen Mann⸗

heims und Umgegend erlaube

ich mir die gefällige Anzeige zu
machen , daß am 1. und 15.
eines jeden Monats wieder neue

Schülerinnen eintreten können .

Zugleich mache ich darauf auf⸗
merkſam , daß ich Zuſchneiderin⸗

nen und Zuſchneidlehrerinnen in

meine Fachſchule für Frauen⸗
bekleidung ausbilde und die⸗

ſelben nach beendigter Lehrzeit ,
rt Alleinige Fertretung von Münehner Hackerbräu für Heidelberg ,

amen , 2 Herren .
Anfang Nachmittags —11 Uhr .

Restauration Schlez HI 7, 8a .

Hente Jamſtag : Grosses Schlachtest .
Morgens Wellfleiſch mit Sauerkraut ,

Abends Wurſtſuppe 155
bausgem . Würſte ,

owie

Ooncert ,
wozu freunblichſt einladet K. Schlez .

5 15 1 früh Leberknödel mit Sauerkraut , ſowie Schweing⸗
effer .

fl7 , 88

Wilhelm Geiger , Heidelberg ,
Weinhandlung und Inhaber der Bahnhofs - Restauration .

Lieferaut des Festweins Nr . 1, 4, 11
und der Weine ins grosse Heidelberger Fass .

Reichhaltiges Lager selbstgekelterter und gezogener

Pfälzer , Bheingauer & Badischer Weine ,

Bordeaux . — Burgunder . — Italienische , spanische , ungarische
Weine . Mousseux , Champagner .

Speoialität : Cognae .
Eigene Kellerei :

Heidelberg , Wachenheim ( Pfalz ) , Rauenthal ( Fheingau . )
Preis - Courant , Proben gratis .

wenn ſte befähigt , ſofort placi
werden . 3888 Mannheim und Beairk . 3653

N N
Fran D . K N 2 , 11. ,

Von heute an verkaufe ich in meinem Laden Breite -

Johannes Brechtel
Brunnen - und

Wasserleitungs - Geschäft ,
Ludwigshaſen u. Oppau .

Langjährige Spezialität :
gebohrte

Röhrenbrunnen
für Hand⸗ und

Maſchinenbetrieb und
Tiefbohrungen n.

geſund . Trigkwaſſer .
Ueber 600 in Ge⸗

1 brauch . 4268
Mehrjähr . Garantie !

SSSSr . ñ —

Mafmofplatten „ „ e

in allen Farben Wein
für Möbelzwecke und vollſtändige Aus⸗ wegen Geſchäfts⸗Aufgabe zu ermäßigten Preiſen .

ſtattung von Metzgerläden prompt und 25 à 20 Pfg . pr . Liter , eine Parthie zu 30 Pfg . pr . ½ Liter ,

billigſt bei 8793 über die Straße billiger . 41955

Karl Hergenhahn , M . Saenger , O 4 , 23 .

Lubwigshafen a

Ochsen - Lebern , Herzen und

Backenfleisch
von nur prima Ochsen ,

das Pfund u 30 Pfennig
Albert IJmhoff .

424²

2575

Auswverkauf .

1
5

ſämmtliche ausgeführt Sängergeſellſchaft Bach aus Böhmen .
5

4273

strasse 8 Mr. 2 & 3 und Filiale Schwetzinger Vorstadt : 1

von 5. 10, 15 und 25 Liter Inhalt .

60

Beſe 1

Bodenldeke
zu billigſten Cenkurreuzpreiſen.

Gebr . Koch,
R 4, 20 und F 5, 10.

werden von aus⸗

TopfeHaaren von 80

Pf . an ſchön u.

E·
N. Steinbrunn , Friſeur , G 2, 16 .

SAHHNHUHAHNHAl
Eine tüchtige

Kleidermacherin,
die in den erſten Ateliers

Ein Paris u . Brüſſel s⸗

thätig war , für ſchöne
eleganteArbeit garantirt , 55

ten Damen und bittet umfß

geneigten Zuſpruch . Näh .
N 2, 11 , 2 . St . 3837

EIGEHHZNEAHHEH HAH
Das Wunderbuch

( 8. u. 7. Buch Moſis ) , enth . Geheim

niſſe früherer Zeiten , ſowie das vollſi

ſtebenmal veiſtegelte Buch , verſendet für
5 Mk. R . Jacobs , Buchhandlung

Maadebura . 1065

Magenleiden, 2
Magenſchwäche , Verdauungsſtörung ,
Appetitloſigkeit , Aufſtoßen , Erbrechen ,
Blähungen , Magenkrampf , Mundgeruch

kopf⸗ u. Herz⸗Krankheiten , Epilepſte ,
Ohrenleiden behandle mit unſchädlichen
Mitteln auch brieflich . 13105

Bremicker , prac . Arzt in Glarus
( Schweiz . )

In allen hellbaren Fällen garantire
für den Erfolg , und iſt , wenn gewünſcht ,
die Hälfte des Honorars erſt nach
erfolgter Heilung zu entrichten !

Für beſſ , jung, Mann gut mool , etun .

ſolid angefertigtͤ 266

2

eeeeee eeeeee

empfiehlt ſich den geehr⸗ 5

Darmleiden , Bauchſchmerzen , Durchfall ,
Berſtopfung , Wurmleiden , Band⸗
wurm , Hämolrhoiden , Lungen⸗ , Kehl⸗

Seseeeeeeeeeeee

Tahn - Klinik
für Damen und Herren .

Schmerzloſes Zahnziehen , dauer⸗
hafte Plomben in Gold , Silber ,

Cement . Gebiſſe werden ohne
&die Wurzeln der Zähne zu ent⸗

& fernen , ſchön ſitzend , nach neueſter 8
Methode heigeſtellt und von

Morgens bis Abends angefertigt .
Zahnpulver das die Zähne nicht J

Oangreift und erhält . Zahnbürſten .
Zahntropfen , den Zahnſchmerz
zu ſtillen , 34 Pfg . Alles unter 5
Garantie .

Frau Eliſe Glöckler ,
Breiteſtraße E 1 Nr . 5, 2. Stock.

Sprechſtunden jeden Tag von
Morgens 7 Uhr bis Abends 8 Uhr .

5 Sonntags auch Sprechſtunden

8
Arme finden Berückfichtigung .

16

92
D
4
0

eese
1 je 1Hummiwaaren apfen .

verſendet E. Kröning , Magdeburg ,
Katalog gegen Porto gratis . 295

nter den vielen gegen Gicht und
Rheumatismus empfohlenen

Hausmitteln bleibt doch der
echtee Anker⸗Pain⸗Expeller
das wirkſamſte und beſte . Es
iſt kein Geheimmittel , ſondern

ein ſtreug reelles , ürztlich erprobtes
Präparat , das mit Recht jedem
Kranken als durchaus zuverlüſſtg
empfohlen werden kann . Der beſte
Beweis dafür , daß der Anker⸗Pain⸗
Expeller volles Vertranen verdient ,
liegt wol darin , daß viele Kranke ,
nachdem ſie andere pomphaft an⸗
geprieſene Heilmittel verſucht haben

Loch wieder zum
althewührten Pain⸗Grpeller

greifen . Sie haben ſich eben burch
Vergleich davon überzeugt , daß ſo⸗
wol rheumatiſche Schmerzen , wie
Gliederreißen ꝛc. , als auch Kopf⸗,
Zahn⸗ und Rückenſchmerzen , Seiten⸗
ſtiche ꝛc. am ſchnellſten durch Expeller⸗
Einreibungen verſchwinden . Der bil⸗
lige Preis von 50 Pfg . bezw . 1 Mk.
( mehr koſtet eine Flaſche nicht ! ) er⸗
möglicht auch Unbemittelten die An⸗

ſchaffung , eben wie zahlloſe Erfolge
dafür bürgen , daß das Geld uicht
unnütz ausgegeben wird . Man hüte
ſichs indes vor ſchädlichen Nach⸗

und nehme nur
Pain⸗Expeller mit “ der
Marke Anker als echt an. 8
Vorrätig in den meiften 0

N

Apotheken . ) eer

*

nebſt bill . Penſion , zu erfr . Exped . 4290



General⸗Anzeiger .

MROSSES CONCERT
ausgeführt von der Capelle des 3. Badiſchen Dragoner Regiments „ Prinz Carl “

No 22, unter Leitung ihres Stal strompeters , Herin W. Moebius .Entree 50 Pfg . Kinder 20 fa . Abonnenten frei .
NB Nur die neuen Abonnementskarten berechtigen zum
en Eintritt .
i Dey Vorſtand .

EEN

Die neueſte Jerbeſſerung g
in Pfaſnähmaschinen 8
iſt vollſtändig geränſchloſer Gang

ſrei
4223

beim Nähen , ſo daß ſelbſt nicht die ner⸗
vöſeſten Kranken beim Albeiten auf
der Maſchine dadurch beläſtigt werden .

Hauptniederlage für Baden bei 3518

Martin Decker ,
Mannheim A 3, 5.

F
eee Ef . EEEAHEEEHN
Großh. Bad. Hof⸗

Samſtag , 109 . Vorſtellung .
den 16 . April 1887 . Abonnement A .

Neu einſtudirt :

Das Lügen .
Luſtſpiel in 4 Aufzügen von R. Benedix .

Dr . Rubolpß Waſſenberg , Arzt ,
Wolfgang Waſſenberg , Componiſt ,

Sophie deſſen Frau 8 8 5
kTaroline Weldau , deren Schweſter , Rudolph ' s

Herr Förſter .
Herr Neumann .
Fräul . v. Rochenberg .

Brüder

Braunk 1 Fräul . Blanche .
Bernhard Wildau , beider Bruder , Studen . Herr Rodius .
Haindorf Herr Jacobi .
Hildegard , deſſen Tochter Frau Rodius .
Meusler 5 5 Herr Eichrodt .
Schott , Unterſu
Falk , Advokat

Aufang 7 Ahr. Ende gegen 9 Ahr. Haſſenerkffn . 6 Ahr.

Mittel⸗Preiſe .

Sonntag , den 17 . April 1887.
23 . Vorſtellung außer Abonnement . Vorrecht B.

( Mit aufgehobenem Abonnement . )
f 2 7 K

22

Die Walkäre .
Erſter Tag des Bühnenfeſtſpiels : „ Der Ring des Nibelungen “

von Richard Wagner .

Herr Bauer .
Herr Stein .

chungs ! ichter
*

Stegmund 8 8 8 Herr Götjes.
Hunding 8 8 Herr Möbdlinger .
Wotan 8 8
Sieglinde 5 . . . Frau Seubert .
Brünnhilde — 4 2 „ Fräul . Mohor .
Fricka Frau Groß .
Gerhilde Frau Kraze a. G.
Ortlinde Frl . Habermann a. G.

eSchwertleite 4 1 F äu orger .Slan Walkülren FJFräul . Prohaska .
Siegeune Fräul . Schubert.Grimgerde Frau Schilling .
Roßweiße Fräul . Bößl .

ESchauplatz der Handlung : 1. Auffug : Das Innere der Wohnung
Hunbings . 2. Aufzug : Wildes Felſengebirg . 5. Aufſug : Auf dem

Gipfel eines Felſenberges ( des „ B ünnhildenſteines “)
Wotan Herr Wilhelm Schaffganz , vom Stadttheater

Brünn a. G.

Textbücher ſind zu 80 Pfg . Führer durch die Muſik zu 40
Pig . beim Portier am Kiosk und an der Kaſſe zu haben

5 5 Ahr. Ende gegen 10 Ahr. Kaſſeneröffn. ½5
—

Ah.
wdwiſchen dem 1. und 2. Aufzuge findet eine Pauſe von 20
Minuten und zwiſchen dem 2, und 8. Aufzuge eine Pauſe von 30
Minuten ſtatt .

Große Preiſe .

Jakob Ufer , Tapezier u. Cath . Joh.
Scheffel .
Joh . Schneider , Schriftſetzer und
Jakobine Item .

Gg . Wilh . Schlickenrieder , Steinh .
u. Marie Ballweg .

13. Adam Chr . Hußler , Metzger und
Carol . Fuchs .

13. Conſt . Hofſtetter , Kaufmann und
Friedr . Pauline Fiſcher .

13. Mart . Rohrmann , Tagl . u. Soſie
Hummel .

13. Ludw . Schmitthenner , Diviſ . ⸗Pfar⸗
rer u. Luiſe Schrader .

Adam Glock , Schuhm . u. Cath .
Fritz .
Robert Störring , Schloſſer u. Cath .
Eliſ . Kircher .

Franz Münch , Muſiker u. Anna
Marie Weiher .
Paul Cbrecht , Uhrmacher u. Wilh.
Fazler .

Wilh . Ant . Schlier , Schreiner und
Marie Anna Popp .
l. Gertraute :
Joſef Baſſery , Ladmſtr . m. Marie
Wohlſchlegel , geb. Kämmeret .

Theod . Weigold , Eiſendreher mit
Gertr . Altmeyer .

Joh . Georg Falſing , Tagl . m.
Thereſe Sonntag .

Apri
9.

9. Guſtav Heeſcher , Formſtecher m.
Cith . Morr .

9. Joh . Georg Baſtian , Architekt m.
Eliſe Glöckler .

12. Alois Herrmann , Maurer m. Cath.
Baumgärtner .

13. Mar Vital , Chemiker m. Marie
Grimmer .

14. Franz Mich . Ott , Tagl . m. Anna
Maria Gühring .

14. ' lh . Karle , Bahnarb . m. Marg.
Mörner .

14 Fried . Bibel , Kaufm . m. Marg.
Engel .

14. Ludw . Hartmeier , Schloſſer m.
Barb . Jäger .

April . Geborene :
5. d. Schreiner Joſef Hörth e, T.

Wilhelmine .
3. d. Schuhfabr . Ludw . Aberle e. S.

Lazarus .
3. d. Kauem . Otto Sauer e. S. Alfred .
6. d. Telegr . ⸗Arb. Anton Emer e. T.

Anna .
5. d. Fabr . ⸗Direkſor Dr . Wilh . Ha⸗

ſenbach e. S. Rud . Guſtav .
8. d. Kaufm . Friedrich Schönberger

e. S. Fried . Carl .
8. d. Kaufm . Eman . Kaufmann e.

S. Heinrich .
5. d. Privatm . Em . Siegel , e. T.

Cäcilie .
8. d. Tagl . Conr . Kramer e. S.

Wilhelm .
8. d. Fabr . ⸗Arb. Jak Mich . Faude

e . S. Carl Heinr .
7. d. Hauptamtsaſſiſt . Theod . Ritz⸗

haupt e. T. Luiſe Friedericke .
7. d. Kaufm . Eduard Malhy e. T.

Emma Emilie Eliſ .
7. d. Tagl . Gg. Jac . Gabler e. S.

Peter Phil .
8. d. Tagl . Joh , Kritter e. S. Jak

Johann .
8. d Poſtboten Wilh . Frey e. S .

Heinr . Carl .
7. d. Fabr . ⸗Arb. Karl Peter Reibold

e. S. Rud . Franz Wlh .
5. d. Auffeher Jac . Rudolph e. T.

Eva Magd .
6. d. Obſthändler Aug . Roß e. S.

Aug . Wilh .
10. d. Tagl . Joh . Kirchgeßner e. T.

Anna Cath .
6. d. Schneider Leonh . Biſſinger e. T.

Lui e.
10. d. Bürſtenmacher Joh . Dobler e. S.

Fliedrich .
d. Schneider Jacob Nunn e. T.
Carol . Wilh . Fizska .

„ d . Briefträger Felir Fuchs e. S.
Carl Friedr .
d. Schmied Fr . Wilh Mildenberger
e. T. Amalie Helene .

„ d . Maurer Vaf . Schuhmacher e. T.
Catharina .

6. d. Former Joſef Thorn e. S. Adolf
Richard .

d . Schmied Aug . Gerber e. S . Carl

25

10.

**

11.

145

12.

12.

13.

18.

14.

13.

14.

14.

12.

12.

14.
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Osker Eug . , S . d. Steindr , Theod .

Marie Eliſ geb. Helding , Wwe . d.

Wilhelmine , T.

Cinilſtandes Regiſtern der Skadt

„ d . Dr . Albr . Gottfr . Karl Riedel ,

Johann Dagne , Steinhauer und

Karl Gimbel , Kaufmann u. Luiſe

Franz Hübinger , Maurer u. Anna

Katharine ) Zwillinge v. Guſt . Jul .

Georg Ferd . , S. v. Ferd . Bretten⸗

Adolf , S. v Peter Kirſch , Tüncher .

Karolina , T. v. Gg. Albrecht , . ⸗A.

e Friedrich ,

1. Theodor , S. v. Karl Kern , . ⸗A.

Harras , 1 J 1 M. a.

Welti , 8 J . 6 M. a.
Wilh . Jac . , S. d. Fabr . Arb . Gg.
Jacob Gerbig , 10 M. 2 T. a.

Schreiners Fr . Wilh . Becker , 69 J .
8 M a.
Carl Theod . , S. d. Tagl . Balth .
Kraas , 2 J . 8 M. 17 T. a.
d. led . Friſeur Al, Aug . Süzler ,
20 J . 2 M. a.
Carl , S. d. Schuhm . Carl Korb⸗
mann , 6 M. 12 Tg. a.

16 . April .
6 . Seite .7

9. d. Kutſcher Wilh . Fiechtner e. . ] g. Johann , S. v. Ernſt Funf , Cafino⸗Dr . M . Reichenheiin Augenarzt! Wohnungsveränderung.
*

9
3532 Zeige hiermit an, daß ich von G 3, 1312 . 5 be . Heinr . Graſeck e. S . 18.

9 0
S . v. Pet . Strohmenget

1˙ * einnich . . ⸗A.
annnelm

Uach D 1, 12 12. b. Kellner Abolf Preller e. S. Adolf 18. Heinrich , S . d. Pet . Schmite00 S , Barterre Igezogen bin . 4135 Aug Georg. eSpreechstunde für Aügenkranke täglich , ausser Sonntag , A. Seil . Scku ' macher . 12. d. Schmſed Theob . Huſer e. S. Geſtorben.17 0 2
Spie 85 Friedr . Wilh . 8. Jakob , 4 J . . , S. v. Jvh . Georg

Non 10 bis ½12 Uhr , 5 095 8. d Kaufm . Carl Betz e. S . Carl Scherer , . ⸗A.ferner Mittwoch Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .

5
—

Martin . 9. Chriſtin Hoch, 51 J . 3 M. a.Eür Unbemittelte Mittwoch von 10 bis 12 Uhr unentgeldlich . » Ahrins 13. d. Tagl . Heinr . Ehret e. T. Johanng . Privatmann.Taul ge⸗ 9. d. Spengler Ludw . Deckert e. S, 10. Maria Eva Berg , 50 J . 8 M. .,maſſive in 8 und 14 Karat Gold , von Auguſt . Ehefr . v. Phil Wagner , . ⸗A.Srim . Oe UScC 14
J . Kr

Paar .

1 75 7. d. Schloſſer Franz Schaich e. T. 10. Clara , 05 . , T. v. Georg Al⸗
5 Taut , Ahrmacher Marie. bert , Schloſſer .

4040 1 10%0 55
8. d. Schloſſer Heinr . Theod . Hager 12. Ludwig , 1 J . 10 M. . , S . v.vormals G. Matter

e. T. Eliſe . Adam Pfirmann , Schiſſer .
0

— — — 50
Cinillandesre iler der Stadt 10. d. Gipſer Adam Krieger e. S . Carl12 . 2 M. . , S.

Liner Otto Robert . v. Joh . Geiß, Friſeur .PB 9 logr ab 918 Ch E Anstal ö Mannheim . 55 1 9155 00 12 n Lutz, 28 J a, ,
P 7 , 19 Heidelberger Straßze . P 7 . 19 . April . Verkündete : Anna Eliſ .

5
J13 . Karob na , 1 J . . , T. v. GeorgVor meiner Abreiſe nach Zürich , ſage ich auf dieſem :

dioe Feauron, Bahnaib . u. Eua 10. d. Buchdr . Daniel Müller . S. Albre , Fe .Abreiſe nach Zürich , Marie Müller.
Hein rich . Katharise , 3 J . 11 M. . , T.Wege allen meinen Freunden und Bekannten ein herzliches ] “.

A Metzger u. Marie 11. d. Rothenberger12 . Phil . Paul Moſer , Nangirer . a.
75 e . Sr dekar Hrm. S Em. — —„ L E b E w 0 U 11 9.

60 Fabrikbeſitzer
55 5 5 Kir chen⸗Anſagen .Ang er er Aüe e e Kalſmn K. celeh „ marie Softe Joſeſg Evangel. proleſt. Gemeinde .88= 9 Musikdire tor .

Gikeen
aufm . u. Hannah April . Geſtorbene : Trinitatis⸗Kirche .nn . 5 7. d. verw . Bediener Jacob Koch, 70 J . Sonntag .Mannheim , 15 . April 1887 . 4251012 . Jol , Wirchwein , Schuhm . u. Cath . 2 M. 17 T. a 8 Uhr Predigt ( Meilltär )Weidner. 8. Anna , T. d. Kaufm . Phil . Auguſt Herr Siadtv . Fiſcher .8 9

N 13. Guſt . Bitterich , Kaufm . u. Carol . Feix , 11 M. 24 T. a. 10 Uhr Predigt.ta f⸗ 11 ann 1 Vielhauer. 8. Chail . geb . Baum , Wwe . d. Schnei⸗ Herr Stadtpfr . Hitzig.185 Lambert Burkhardt , Gipſer und ders Conr . Ginz , 74 J . 8 M. a. Concordien⸗Kirche .Sountag , den 17 . April 1887 , Nachmittags —6 Uhr Clara Schoner . 8. Paul Wilfr . , S. d. Schreiners Heinr . 9 Ugr Predigt .
Herr Stadtpfarrer Aßles .

2 Uhr Chriſtenlehre .
Herr Stadtpfr . Hitzig u.

Herr Stadtpfarrer Ahles .
Abends 6 Uhr Predigt .

Herr Stadtv .Dr. Weckeſſer .
Lutherkirche .

10 Uhr Predigt .
Herr Stadtv . Auderer .

11 Uhr Chriſtenlehre
Herr Stadtv . Auderer .

Diakoniſſenhauskapelle .
8 Uhr Ab ndgottesdienſt .

Herr Stadtpfr . Greiner .d. led Muaurer Valentin Rupp ,
17 J . 9 M. 8 T. a.
d. led . Cementarb Ant . Weilacher ,
32 J . 4 M. 26 T. a.
Joſef . geb. Scheidel , Ehefr . d. Hutm .
Joſef Belzer , 36 J . a.

Ev . Vereinshaus , K 2 , Iö .
Sonntag , den 17. April , Vormittags

11 Uhr , Sonntagsſchule Nachmittags
3 und Abends 8 Uhr bibl . Vorträge .

Holdermann .
Rud . Frz . Wilh . , S . d. Fabr . ⸗Arb.
Carl Pet . Reibold , 4 Tg . a.
d. led . Averſalgehilfe Ernſt Roth ,
23 J . 3 M. 27 T. a.
d. verh . Bahnwart Mart . Studer ,
60 J . 8 M. 10 T. a.
Georg , S . d Inſtit . ⸗Vorſt . Georg
Rudi , 3 J . 9 M. 4 T. a.
d. verw . Tagl . Balih . Mayer , 45 J .
1 M. a.

d. Hauptlehrers
Aug . Göller , 7 M. 17 T. a.
d. led . Tagl . Jacob Mozin , 38 8.
1 M. 21 T. a.
Adam , S. d. Tagl . Anton Petri ,
4 M. 12 T. a.
Joh . Apoll. , , T. d. Kaufm . Phil .
Bohrmann , 1 J . 4 M 9 T. a.
d. verh . Kaufmann Theod . Reinh .
Schwalenberg , 56 J . 10 M. a.
Edmund , S. d. Steinh . Anton
Uhrig , 9 M. 14 Tg. a.
Fr . Wilb . Albert , S. d. Schloſſers
Joh . Wagner , 8 J . 3 M. 12 T. a

Auszug
aus den

Judwigshafen a . Ah.
Verkündete :

Joh . Franz Höfler , Schloſſer und
Kath . Phil Hoſſmann .
Wi y. Gottfr . Re chard , Maurer u.
Anna Motſch⸗

Chemiker u. Caroline Wilhelmine d
Henriette Luiſe Fügen .

Ba bara Schacht .

Heilbronner .

Maria Dagne .
Getraute :

Joh . Ernſt Scheuermann , Spengler
nt . Luſſe Karol . Hanemann .
Phil . Pet . Neunreither , Tagner m.
Wilhelmine Arnold .
Ferd . Bormeih , Tagner m. Eliſab .
Brumm .
Konrad Huth , Kaufm . m. Philip .
Arnheiter .

Geburten :
Wilhelm .
Georg Adam , S. v. Georg Adam
Morr .

Rudolf
Heiß rich .
Maria .
Mathilde , T. v. Nicol . Heck, Maurer .
Tarl , S. v. Peter Schamberg , . ⸗A.
Katharine , T. v. Oekar Schmitt ,

. ⸗A.
Adam , S. v. Jakob Weiß , Tagner .

) Rud . Fuchs , Hetzer .

maier , Maſchiniſt .

Charlotte , T. v. Ad. Hilsheimer ,

Max , S. v. Joh . Heinrich Roſtock ,
Maler .

S. v. Heinrich
ffert , Wirth .

Hermann , S. v. Joh . Groß , Ob⸗

Schwetzingervorſtadt ,
früheres Rettungshaus 74 —78 .

Sonntag .
Nachmittag 1 Uhr Sonnkagsſchule .

Abends 8 Uhr bibl . Vortrag von
Herr Stadtpfr . Ahles .

Kalholiſche Gemeinde
Jeſuitenkirche .

Samſtag ,
den ganzen Nachmitkag öſterl . Beicht .

Weißen Sonntag . 17. April .
6 Uhr Frühmeſſe .

8 Uhr feierliche Erſtcommunion der
Kinder ; dieſelben verſammeln ſich,
präcis ½8 Uhr in der Schulkirche
werden um ¼8 Uhr in feierlichem
Zuge nach der Jeſuitenkirche geführt .
Sollte Regenwetter eintreten , ſo

verfügt ſich Jedes direkt auf ſeinen
Platz in der Jeſuitenkirche .

11 Uhr Meſſe .
3 Uhr Vesper .
Feſtpredigt , Marie Antiphon Segen .
Im kath . Bürgerhoſpltal .

Sonntag .
7 Uhr Singmeſſe .
4 Uhr Abendandacht .

Der mittlere Eingang iſt für die
Kinder beſtimmt .

Untere kath . Pfarrei .
Samſtag .

Nachmittags öſterliche Beichte .
Sonntag .

Weißer Sountag .
6 Uhr Sin gmeſſe .

11 Uhr ſtille hl. Meſſe .
Der Hauptgottesdienſt wird an

ieſem Tage um 8 Uhr in der Jeſuiten⸗
kirche abgehalten .
Neckar⸗Kirche .

7 Uhr hl . Meſſe .
Altkathol . Gemeinde .

Weißen Sonntag , den 17. April ,
m ½10 Uhr feierliche Confirmation

und Erſtcommunion .

Kirchen⸗Anſagen
der Stadt udwigshafen .

Katholiſche Pfarrgemeinde .
Samſtag .

3 Uhr Beichee .
4 Uhr Salve .

Sonntag . ( Weißer Sonntag ) .
½6 Uhe Beichte ;

6 Uhr hl . Meſſe .
7 Uhr Frühmeſſe .

½8 Uhr hl . Meſſe für die Schul⸗
kinder .

½9 Uhr Predigt und eHochamt mit ſakrament .
Segen.

Während des Hochamtes feiern die
vorbereiteten Kinder ihre erſt : hl . Kom⸗
munion .

2 Uhr Herz Maria⸗Bruderſchafts⸗
Andacht , Erneuerung der
Taufgelübte , Te Deum u.
ſakram . Segen .

6Uhr Roſenkran ; ⸗Gebet .
Montag .

7 Uhr Dankamt .
Während der Woche :

6 Uhr Beichte .
½7 Uhr hl . Meſſe⸗
%8 Uhr Pfarrmeſſe .

Donnerſtag .

mann .
7 Uhr Engelamt .

Uſr K

1 5



e
de 8ſegerntikan ! wüle

Anfängern und Geüb der

zöſiſchen Sprache Untei richt ertheilen .

fi
M 3. 10 1205

4000 9

5
zu bargtben

Nähe es imim Verlo 3930

52
00 Daark

in Gold, ain Taschentuch

Nlete in der Bahnhof -

anlage verloren . 422⁴

Abzugeben gegen gute Be -

lohnung in O 3, 20 , 2. Stock , 2.

Tnüre rechts .

Ein e i 0

Kupferſchmied
Mit ſtreng ſolidem Charakter , der

huptſächlich in Brauerei⸗ Arbeiten

gut ter
iſt ,

i als

Jeiter Geſchäftsführet
dauernde Stellun ig. Techniſch Ge⸗

bildete erbalten den Vorzug .
Bierkühl⸗Apparatenfabrik ,

berg : Otio Ant . Klotz .

Ebendaſelbſt können einige

tüchtige
75

eintreten .

2 Capezierg hülſen
finden ſofort Stelle

J . Kanoffsky . g be
Ein Mann

einige Stunden des Tages geſucht .
Näheres P 1. 2 .

Ein ordentlicher Glaſer geſucht bei
K. Seiſinger ,

054

4217

4259 Weinheim
5 42⁴4Tüncher 2 4, 8 .

2 lüchtige Modellſgreinet
ſofort geſucht .

Mannheimer Gaschinenfsbrik
Mohr & Federhaff .

Ein junger Burſche
für leichte Arbeiten geſucht bei

Gebrüder Vörflinger ,
4250 auf der Mühlau .

Suche ſofort eiſen

Gärtner ,
kunverheirathei), der ſich keiner Arbeit

ſcheut , in Topfpflanzen , Gemüſecultur
urv ganz beſonders im Obſtbau erfah⸗
ren iſt . 4192

Ed . Michel .
Weinbeim a. d. Bergſtr .

Tüchtige , ſelbſtſtändige

Maler u. Delfarbe⸗Aufteihe
ſucht

Ph . Fischer

am Neubau Sanatorium in

Heidelberg .

chneider auf Woche geſucht .
B 5, 13, 2. Stock .

0 510 füch. Maurer
geſucht 4148

Otto Reuß , Neckargärten .

Ein Hausburſche
und eine ſehr tüchtige Putzfrau

ſogleich verlangt . 4285
Café zur Oper .

Ein ordentlſches Mädchen für häus⸗
liche Arbeit

ſogien 155 cht.
3197 18 . 3. Stock .

Sehrmädchen ben geſucht bei

C . Zeller , Kleidermacherin .
3388 M 5, 4.

Mädchen können das Weißnähen

gründl . erlernen . K 4, 15, 4. St . 3509

Geſucht
2 bis 3 Maſchinenſtrickerinnen eine

Näherin , 2 Mädchen für leichte Arbeit .

Näheres Ehmann & Cie k 1, 9

Lehrmädchen für Kleidermachen
geſucht . D 5 6, 4. — —5 4254

Ein caut onsfahiger Mann ſucht
eine gangbare Wirihſchaft oder Zapf⸗

wirthſchaft zu übe nehmen . 4061

Näheres im Verlag .
Ein tücht Lackirer ſucht Beſchäf⸗

tigung. 1. 3 vart . 4246

Ein angehender Commis wünſcht

Stellung in einem

geſchäft . Näh . U 1. 3, part . 4245

Ein Heizer ſucht b . Stelle .

Näheres chwetzingerſtraße1852. Stock .

Ein Gärtner ſucht Stelle 121oder

auswärts Näh . m Verlag . 3267

Eine erfahrene tüchtige Köchin em⸗

pfiehlt ſich zur Aushilfe 8754

6, parterre .

Eine Frau ſucht Mouatsdienſt ,
am liebſten bei einem einzelnen Herrn

Heidel⸗

5
71Nellner.Tehritng .

4 * Aufgeweckter junger
gutem Hauſe wird

Drei Glocken

lehrling eingeſtellt .

1 aus
für Hötel
als Kellner

4249

junges Madchen zur Er -

lernung der Küche .
Eein junges Mädchen , welches
Luſt und Liebe hat , ſich in der

GKüche unterrichten zu laſſen , wird
ebenfalls im Hotel „ Drei
Glocken “ é aufgenommen ; nur
Jaus ſolidem Hauſe wird eine Toch⸗
ter angenommen .

85

—
Ich ſuche in meine Lintiranſtalt ein

nen anſtändigen Jungen oder Au⸗
füänger . 4021

W. Zinkgraf , R 3, 6.

35 unſerer Buchbinderei karnein
Wordentlicher Junge in die Lebre treten .

A . Löwenhaupt Söhne ,
3462 Kaufbaus .

Ein ordentlicher Junge in die Lehre

geſucht . 3743
W. Jarſchel , Buchßinder , 0 3,

7

in ord ntl . Junge in die Lehre geſ

16 G. Kabs , Tapezier , B 2, 4

Lehrling g ſucht . Ein ordentlicher
Junge kann die Schreinerei erlernen .
3997 H3

Für mein Kohlen en gros und

Dampfſchleppſchifffa Herzneſcſuche einen

Lehrling
mit ſchöner Handſchriſt .

Johann Faber .
5

Lehrſtelle geſucht .
Für einen kräftgen Jungen , ſuche ich

einen Mechaniter⸗ oder Schloſſer⸗
meiſter . Koſt und Logis gegen Be⸗

zablung erforderlich . 3993

Näheres be Peter Fiſcher N6 , 4

In ein bieſiges Age tur⸗ und SpDR
ditions⸗Geſchäft geſucht zum ſofortigen
Eintritt gegen Bezahlung ein

Lehrling
aus anſtändiger Familie . Offerten unter

Cbiffre 3881 . 3881

Lehrling geſucht .
Schreinerlehrling geſucht bei

3167 Gebr . BDammer , N 3, 17 .

Ein ordentlicher Junge kann das

Etuisgeſchäft erlernen gegen 55
gute 199

6.

SnS1n
Für einen jungen Kaufmann wird

in einerauſtüändigen Familie Pen⸗
ſion geſucht . Offerten unter 399a
an die Exped . ds . Bl . erbeten . 39 49a

Geſucht
per 1 Mai cr. eine freundl . Wohnung

beſt hend aus 2 Zimmern und —2

Kammern in der Oberſtadt .

General⸗Anzeiger
alon mit Schlaßzimmer

Un möblirt und in geſunder Lag
Mk. .50, zu miethen4033 be⸗

Zu vermiethen .

5 17
3 Zimmer u. Küche im

— — 3646
S.

15 Zimmer zu ver⸗G 6, 9

pdition unter W. 8.

5
D7 ,

vorhanden .
.

3091 5 D 1, 13

Nr . 4240 erbeten .

Bl. 4033 miethe 3768

Ein iſr . Mädchen 1 einfach 0 2 Zimmer u. Küche zu verm .
möbl . Zimmer . Off . . n. 4105 [ ( Näheres N 3. 14, 2. St . 3796
die Expedition 515Ne Expedikon —0⁵

6 7 eine Parterrewohnung zu ver⸗

Ein möbl . Zimmer mit Verkö mierhenu . Näh . N 3, 14, 2.

ſtigung für einen anſtändigen jungen Stock . 3795

Nann ſofort geſucht , mög lichſt in der 6 7 11 3 Treppen , 1 anſtänd .

zähe von K 3. Offerten in der Ex⸗ ( 7 Herr als Zimmerkollege

370

Rheinſtraße
Magazin u .

dempeir zu vermie⸗

then Telephonanlage
Näheres

—7¹
Stock .

1 1, 5 Breiteſtraße, ein Laden, in
dem 14 Jahre ein Putz

geſchäft betrieben wurde , mit Neben⸗
zimmer , ſowie 2 kleine Zimmer in
Seitenbau per 1. September zu verm
Einzuſehen von 12 —2 Uhr bei Frau

geſucht , mit oder ohne Koſt .

nächſt der Ningſtraß0
6 7 „ 16˙ ſchöner 3. Stock , 6
bis 7 Suuner mit Zubehör per 1. Juli .
Näheres F 6, 4/5 . 3386

5 Zimmer min0 8, 20˙2oſchlg, Küche , Keller ,

ſämmtliches Zubehör mit Waſſerleitung
per 1. Juli zu verm . 4011

5 3. Stock 5 Zimmer ,6 9, 26 2
Küche, Magdzimmer

und Zubehör bis 1. Juni oder Juli zu
verm . Näheres 3621

H 6,
6

Nerae 42

H 4, 25 kleine Wohnung .
362

H4 , 31 2 große Zimmer und
Küche an eine ruhige Fa⸗

zu vermiethen . 4166Eliſa clöckler , E 1, 5, 2. St 781

helle1 Werkſtätte2, 65 für ein ſeineres Geſchäft ,
nebſt Wob nung ſog ſeich zu verm . 3756
Z3wei große Läden , mit je zwe
Schaufenſter beſte Lage , zu jedem Ge⸗
ſchäft geeignet zu vermiethen . Näheres
ZD 2, 14, neuer Stadttheil 3121

J . Jaſel .

In meinem Jauſe , Litera
D 4, 7, iſt ein Laden mit an⸗

eine

ſtoßendem Zinnrrer zu verm .
252 Ludwig —

zimmer , KRu
1

3 1. 15 Zimme che ſogleich

90 3
nung 2 Zimmer u. Küche

zu vermi ſthen . 3579

6 3 20 ein Pabterrelokal mit
2 Laden , auch für Comp⸗

toir geeignet , mit anſtoßenden Zimmern ,
große Werkſtatt mit Nebenräumen,
keines Magazin und ſämmtliche Zube⸗
hör . Anfang Auguſt zu verm . 3872

3 20 der 2. Stock , beſtehend
%

Abſchluß , Küche , Keller und ſämmtlich .
Zubehör Alfang Auguſt z. v. 3878

ſchöner , abgeſchloſſner88 8

C 4, 18 3. St . 4 Zimmer und

Zubehörparterreein Zimmer zu Comptoir
ſofort zu vermiethen .
Näheres 2. Stock .

D 4, 13

Schöne Manſarden⸗3, 15
9 0 wohnung zu vermie hen .

Näheres paterre im Laden . 3436

K5 , 24 bi e

94 . 2

beziehbar z v. 3394

Sei enbau 4. St . , 1 Woh⸗

3428

Stock zu vermiethen .
3490

1 kl. Wohnung ſogleich
beziehbar 3568

General⸗

Sleſſenvermiltlungs⸗Wureau
13197

Anzeiger

Kenuntniß ſetzen zu wollen ,
meldet war , definitiv beſetzt

tigem Intereſſe .

E 6 , 2 , neben der kathol . Spitallnrehe E 6 , 2 .

— — — — —
Die geehrten Herrſchaften werden gebeten uns gefl . in

wenn cine Stelle , die bei uns ange⸗
iſt ; es liegt dies in beiderſei⸗

A . Stelle finden :

Männliche Perſonen :

Sattler , Mann , einige Stunden Tags
über , Hausburſche , Arbeiter , der Fah⸗
ren kann und ſladtkundig iſ, Schrei⸗
nergeſelle nach auswärts , jung . Bur⸗
ſche für leichte Arbeit , —4 Au : wär⸗

ter für Sonntags , 40 —50 Erdarbei⸗

ter nach auswärts , Pfläſterer für das

ganze Jahr , jung . G nach
Ladenburg 922/370 .

Schmiedegeſell , Schuhmacher, Kutſcher ,
2 Tapeziergehülfen und Anſtreicher
nach auswärts .

Gärtner , unverh . , Schneidergeſelle .

900/08 .
Mehrere junge Burſchen von

14 —18 Jahren als Ausläufer , auf
ein Comptoir als Burſche zu einem

Bäcker , in Wirthſchaften u. ſ. . ,

Tapeziergehülf en nach Lhafen , Schuh⸗
macher , Bauſchloſſer .

Schreiner , Setzer , Schloſſer , Schuh⸗
macher , Schneider , Ki pferſchmied als

2. Geſchäftsführer . 864 8990 .

Tüchtiger Expedient , Commis u. jung .
Mann mit hübſcher Handſchrift
991/3D .

Junger Burſche von 14 —18 Jahren
nach Ladenburg .

2 Schreiner auf geſtemmte Arbeit nach

Nhaſen . 8490 .

Mit Heutigem laufen die

Perſonen bis ineluſtve 10/4 à. e.

werden ,oder Bureau zu en. 4007
Aufragen der Augemel deten

Pie tit . Herrſchaften und Arbeitgeber werden

Anfragen von Auswärts werden nur Ddann beautwortet ,

Aumeldungen der Stelleſuchenden

Lehrlinge finden Placirung in jeder

Branche .
Kaufleuten jeder Branche wird Stelle

nachgewieſen .

Weibliche Perſonen :

Mehrere Kellnerinnen ſofort .
Brave fleiß . Dienſtmädchen , gewandte
Kellnerinnen , tüchtige Dienſtmädchen ,
die gut bürgerlich kochen können u.

Kindermädchen finden ſof . Stellung .

B . Stellesuchen :

Männliche Perſonen :

Routinirter Reiſender , verheirathet , ſucht
als ſolcher mögrichſt bald Stellung .
Derſelbe bereiſte für Firmen erſten

Nanges diverſen Branchen ganz
Deutſchland mit beſtem Erfolg . Gefl .
Offert . erbeten . 1157 .

Mehrere verheirathete Leute ſtadtkundig ,
thei weiſe kautions ähig , ſuchen Stelle
als Aufſeher , Ausläufer , Einkaſſiirer
oder dergl .

Tüchtige Maſchinenführer , Hei⸗
zer und Schloſſer zum ſofortigen
Eintritt .

Weibliche Perſonen :

Hübſche gewandte Kellnerin nach aus⸗
wärts . 1158B .

koſtenlos bedient .
wenn Marhe brigefügt iſt

Nr . 1023 ab u . müſſen erneuert

wenn noch weitere ſpezielle Annonce gewünſcht wird .

werden koſtenlos beautwortet .

milie ſof .

H 7 ſchöne Manſardenwohnung
„ 42 Zimmer , Küche u. Vor⸗

vlatz zu vermiethen . 4248

H 7 parterre , 1 kleine Wohn⸗
9 ung , Zimmer und Küche ,

zu vermiethen . 4139

J 5 25 St. , 4 Zimmer , Küche
9 per Juni zu verm . Zu erfr

2. Stock . 3744

＋J 5 1 ein leeres Zimmer
9e vermiethen . 425

K 4 eine Gaupenwohnung von

85 3 Zimmern an ruhige
Leute zu vermiethen . 2918

L 12 , ga ! Stock , 5 Zimmer ,
mit Gas⸗,Telegraphen⸗

und Waſſerleitung . Küche , Keller

Magdkammer zu vermiethen . Nähres

parterre . 3551

0 5 1 im 4. Stock 5 Zimmer
9 mit Küche 3 großem

Vorplatz , Keller und Speicher , mit Gas⸗
und Waſſerleitung pr . 1. Juli zu verm .

Nährres im 3. Stock daſelbſt . 3539

R 4, 15
E 2. Stock 2 Zimmer und

zu8

Küche zu verm . 4266

S2 , 22 1 leer . Z. a. d. Straße
geh. ſogl . beziehbar zu

vermiethen . Näh . 2. Stock . 3566

T 6 6 3 Zimmer und Küche ſo⸗
8 wie 2 Zimmer und Küche

per 1. oder event . 15. Mai zu ver⸗

miethen . Daſelbſt iſt auch eine Werk⸗
ſtätte ſofort zu vermie hen . 3918

1 4, 5 Parterrewohnung zu ver⸗
miethen . ( 6 Zimmer und

Zubehör ) . 9204

1 6, 20 Bauhofſtraße der 2. und
3. Stock und eine Man⸗

ſendenmöhteung, je 5 ſehr ſchöne Zimmer ,
Vorzimmer , Küche und Zubehör , per
ſofort oder ſpäter zu vermiethen . Näheres
U 6. 2 Borromäusſtr . , im 2. Stock . 3508

2 1 Ringſtſaße , 2 Zimme ,26 , 1
Küche und Keller , An

Mai zu vermicthen . 4258

79 46 Lindenhof , 1 Zimmer
3 mit Keller z. v. 3173

7 neuer Stadttheil＋ 2, 14
mehrerre größere ab⸗

geſchloſſene und kleinere Wohnungen zu
vermiethen theil ſofort theils per 15.
Mai und 1. Juni bezieht ar . 4122

Zu vermiethen
und im Laufe des Sommers beziehbar
ſind im Hauſe 3200

1) der Eckladen , ca. 54 Meter Fläche ,
mit kleinem Comptoir ,

2) ein Laden nach der Seitenſtraße ,
ca. 36 Meter Fläche , mir Hinterzimmer ,

3) eine Wohnung , Seitenſtr . zweiter
Stock , von 5 Zimmern und Küche .

ſtäheres im 2. Stock daſelbſt .

Ein ſchönes Zimmer , unmöblirt , ſo⸗
fort zu vermiethen . Näheres Schwetz⸗
ingerſtraße 16 , Eckladen . 34435

Mehrere Wohnungen in der Rhein⸗
ſtraße , Heidelbergerſtraße und Villa
viertel zu vermiethen . 3865
Emil Klein Agent , Neckarſtraße ,

12. 3. Stoc.

ein möbl .

Zimmer zu verm .
an 2 Fräulein oder Herrn . 3832

D 8, 1h 3 Stiegen hoch 1 möhl

4. Stpd ,

Zimmer zu ver . 3843

E 1 5 Breiteſtraße , ein möbl .
9 Zimmer auf die Stiaße

gehend , M. 25, ſowie ein Salon , 3

Fenſter nach der Straße M. 45, an 1
oder 2 Herkn, desgleichen ein Zimmer
auf die Straße gehend mit Sch afeim⸗
mer M. 30, eventuell mit Penſion ſof .
bezi hbar zu vermiethen bei Frau Eliſſa
Glöckler ,E 1, 5, 2. St . 3842

E 5 2 5
möbl . Zimmer im

6,8

7. Seite .

e Stock ein ſchön mößf⸗0 0 „ e30
Zimmer zu v 4116

H 1. 3 brelte Straße , ſchön möbl .

5—
Zim , ſogl . zu v. 3396

68 H2 2 0 ein möbl . 1
mer zu verm .

1 ſchön möhl Parterrezimmer

5
— v . Näh. Wir hſch. 4265

26 ein ſhön möbl .
51 102 3 Treppen hoch %9624

2 Trepo . 2 112206 fein möbl , Zim
an 1 od. 2 Herren ſof . z. verm . 3567

I Füber 3. Stiegen iſt ein
1, 0 elegant möbl . Zimmer mit

Clavierbenützung nebſt Schlafkabinet
ofort zu vermiethen . 3817

St , ein ſchön mödſirt4 1, 173
Zimmer auf die Straße

gehend ſogleich zu verm 4160

2. Stock , 1 einf . möbl .4 25 1
Zimmer mit 2 Betlen an

dere 2 Herrn zu vermiethen . 4987
J5 50 5 St , ein ſchön möbt
4 25 20

Zimmer auf die Straße

billig zu verm . 3994

e 2. Stock , zwel gut möbl .
J 7, 26

Zimmer mit ſeparatem
Eingang an ein oder zwei Herrn billig

zu vermietſten . 3728

34 2 3. Stock Ein einfach
e möbl . Zimmer an 1 odes

2 Herrn ſofort zu bermiethen . 3207

On 3. St . ein gut möbl .
L 11, 290

Zimmer zu ver⸗

miethen . 385 7

—* di
12 , Sſtaße

.
o des gß

ZimmerZimmer zu v.

112 ,10möbl . Zimmer an 1

oder Herrn zu vermiethen . Näheres

Wirthſchaft . 2931

öbl⸗
N 3, 15 1 5535 8807

N 4, 21 1b 1

94,5 4. Stack ein möblirtes Zim⸗
mer auf die Straße gehend ,

zu vermiethen . 3877

ein möblirtes Zimmer per8 35 23 15. April zu verm . 3594

17 fein möbl . Zimmer .1, 135 Näheres in der Wirth⸗

ſchaft. 4115⁵

＋0 1, 10 Dammſtraße , L ſchön
möbl . Parterrezimmer

bis 1. April zu verm . 2920

＋0 , 16 ein möbl .

zimmer zu v.

Ein elegant möbl . Zimmer
mit Clavi rbenützung nebſt

0 Schlafkabin⸗ et ſofort zu ver⸗

mieſhen . Näh. 0 1, 10 . 2965

H4,

H 4,

Parterre⸗

——

(Schlafstellen .
4. St . rechts , Schlaf⸗
ſtelle an ſol . Arbeiter

4004

3. Stock Schlafſtelle für
einen anſtändigen 110108

04 , 20
zu verm .

H 7, 2
Mann .

N 4, 1.

13 , 13

20 1, 8
vermiethen .

Schwetzingerſtraße 70a , part .

Sch afſtelle zu vermiethen . 394⁴

Froße Merzelſtraße 44 ,

SAla
ſele ſofort zu verm .

4. St . , Schla ſer157
zu verm.

Hth . 4. St . g. Scſeſele
ſofort zu verm . 3886

4. St . , eine Schlafſtelle
für ein Mädchen zu

3625

Einen jungen Mann in Koſt
und Logis geſucht . 3052

F 6 12 eimnfreundliches Zimmer ,
9 mit 2 Betten und Koſt

zu vern iethen . 4102

G 4 , 6, parterre . Koſt u. Logis 3270

H 4, 7 Koſt und Logis .
J 4, 120 Leatein Segsgef, 06

Ie
K 4. 8 % e
0 6, 2 ſol Arbe ker Koſt

01 . 2
1 0 St . l . 4161

ſeinere Herren köngen ſo⸗
fort Koſt und Logis

erhalten .
2 5 2

327

R 3, 7 fioſt und Logis.
R 4, 5 Koll und Logis.
R 6 19 Koſt und Logis für ſo⸗

8 lide Arbeiter⸗ 9874

S 2, 20 Koſt und Logis.
8 4 ein junger Mun , als

7 eeee g ſucht .
Hinths . 2. 4111Stock .

7 * goldene Gerſte , guten1 1, 13 Mittagstiſch im
Abonnement . 471414

99

60öglggeßfe
—
—

Stock ſof , zu v. 3912

G 7, 2 Urtes Zimmer an eine
Treppen , ein gut möb⸗

anßändige Dame zu vermiethen . 4264

Koſt und Wohnung für 2 Schüler
oder junge Kaufleute .
Näheres im Verlag , 8608



1
145 —

8 . Seite General⸗Anzeiger . 28 . Aprit
5

eee ee — — — — ꝛ —
5

— — 5

Der Frankfurter Hypotheken⸗Credit⸗Verein in Frankfurt a Maingewährt Darlehen auf Immobilien gegen hypothekariſche Sicherheit , übernimmt auch eeſſionsweiſe hypothekariſche Forderungen . — Die Zahlungen 15 erfolgen in baarem Es de. Der Zinsfußwird billigſt geſtellt . — 5

—

5 5
Der Vor

Bebufs Näherem beliebe r
zu weuden . Der Borſtand .

man ſich an Herrn Louis Jeselsohn in Mannheim , H 7, 11b

Hbotograph . Atelier

2

— —

U aaren haus

0

8 W²ir eind ststs bestrebt , unsers werthe Kundschatt nach jeder 7 MANNHEIxN
Richtung hin

Kunststrasse N 4 , II .
20 8 prompt und xreell

Aufuahmezeit von 9 bis 3 Uhr bei jeder Witterung . 2291
2 8 zu bedienen ; durch den täglichen Eingang ieeeeeeee TTTTT
— 8 neuer Sendungen sind unsere — 8— ＋ Ammtlichen Rar 10

3 16,3 . Tl . LoLER . Hannheim 16, 13.
5 S 85 255 8 —— empfiehlt seipe weltbekannten , von ärztl . Autoritäten empfohlenen*

4 Dranfmarrazen
— — als besten und billigsten Betteinsatz .8 865

2 88 — 2 Främlirt mit gold . u. ailb . Medaillen : Heidelberg , Karlsruhe , Sydney— S. — 2 Melbeurne , Mannheim , Amsterdam , London , Antwerpen .— —̃ — — — — 8 Durch vortheilhafte maschinelle Einrichtung mit Dampfbetrieb— 8 * . * 2 . bin ich in den Stand gesetzt , meine Matratzen durch billige Preise8 —
c

5 ( schon von M. 14 . —
15

Stück an ) Jedermann zugänglich zu machen .8 2 82 8 22 Dieselben bedürfen keiner Reparatur . bieten in sanitärer und bom -— — 8 * 8 1 das denkbar Möglichste und kann sich Ungezlefer4 — in
nleht ten . —5 8 8 2 5 8 8. Viele Tausende ,— 1 8 2

Wwieder Sorgfältigst N — welche schon in Gebrauch sind , sprechen für deren grosge Beliebtheft .83
7 2 . 2 Gleichseitig emplehle ich Eisenbettstellen mit und ohne Matratzeu -

2 , assortirt und gestalten sich bei
2 — eeee

83
8 85 2½ gellecht von M. 18 . — resp . H. . — an , s00ie Wolle - , Roshnar - und3

Ssegras - Matrazen zu den billiggten Preisen .Gedlegenheit ihrer Ausstattung
7225 G als

A˖
8

＋ —
75 Ferner Dran * 2 un4 vortheilhafteste Bezugsquelle Namgeene

2
885 1 19 11

5
gegen

9 ͤHranrgeflecnte4 AT IIII All 1 ung 5 in Messing , Eisen , Stall etd . roh und veräinkt , jeder Art
.

Patent - Stachelzaundraht24 „ 0 2 eto , zu den billigsten Preisen .Legitimation erforderlich .
88

— 55 2 1, 10 . 5 3 9 1, 10 .
8 5

11 7
5 8 8 Seifen - und Lichter-Abschlag— 82 * —
— S 2

8 Prima Kernſeife , in weiß und gelb , trockene , vorgewogen , per— 2 * — Pfund 28

— 2 Prima Ekeenen 500 Gramm in allen verſchledenen Größen ,12
ennig .— *＋ 2 3 Prima Stearinkerzen , loſe , ohne Packung , 500 Gramm 85 Pfg.— F — Stearinkerzen , II . Sorte , 500 Gramm 70 Pfennig.

2 S8 2 8
La . Brillaut Paraffinkerzen , per Packet 45 Pfennig .

2
2

53 3 .
Veine Abfalleiſe ais Mandel , Veilchen⸗ Roſen- Seiſg5 15 1 2 2 per Pfund 50 Pfennig .

2 S 3 Joseph Brunn ,Ainderhüte o 75 —. —
2 .Mädcheahüte v 00 —450

2 SS SSIUE Hofseifenfabrik .
Damenhüte v. . 50 —20 . — — ——
Knabenbüte v. 50 — . — 88 8 1 2Herrenhüte v. 75 —6 —

8 5 2 Geschäfts - Verleg Ung .empfiehlt 4184
1

zerthold
—5 8 2 8 2 Meinen geſchätzten Abnehmern zur gefl . Nachricht,5 2 1, 8 , breite Straße . — —. — 2 2 — daß ich mein150

— —
—222 Eiernudeln⸗Geſchäft

—f 2 2888 von Q 2 , 12 nach
„ — 72

S s,s2 , 22 , WSà- vis der alten Plalz
* verlegt habe. Unter Garantie von unverfälſchter Waare

0 5 8
8 werde meine werthen Gönner jederzeit bedienen .

TETL 072N
Achtungsvoll 4156

2 2, 22 . Jos . Diebold . 2, 22 .

ahnungs- und Geſchäſts⸗ Perlegung.
Ich zeige hiermit ergebenſt an , daß ich von heute an

H7 NoO. 3

Wegen Aufgabe der hieſigen Filiale
mit Ende dieſes Mouats

verkaufe ich den Beſtand des Lagers zu

ſehr herabgeſetzten Preiſen 5und gewähre außerdem noch folgenden
0 NacecehlagSgs : 5

Zugleich 1 ich mich in allen in meln Fach aeee5
Bei 10 Dutzend Handſchuhen 1 Nabatt , beiten aufs Beſte und bltteum geſl . Aufträge .

5

150 % 7 E d . BIum ,
Stuhl⸗ und Möbelſchreiner .5

Eichen - Riemen
prima trockenes Material

R . Reinglass , fiandschuh - Fabrik ,
D 2 , 14 gegenüber dem Deutſchen Hof .

8 VV 79855 liefert oder verlegt 218Meme Wohnung befindek ic Häekselmaschinen , FPFPFrankfurter Dampfschreinerei u . Parket - FabrikR 4. 5. 3. Stoccl. Schrotmühlen , Eegeenmmenz Salnaſchinen , Pflüge , J. Gassner Sen. , Frankfurt a . II., Sohatergasse i0 .„ 9% .,
Slu . öggen un erwalzen .

·˖ er⸗Un erri a N 0 ̃ a inen , ſowie alle e , g un geſündeſte eiſeſe zuu⸗für — 5 u. ee ſouſtige
Kochen , Braten und Backen iſt 174⁴ertheilt 2657 8 i

270
J . Lang , Zitherlehrer , T 1, 2.

5 ( 5 ttne
Julius Weil , C 1, 13 in Mannheim OCOSnussbu er ,

aller Art , mit oder ohne Pice werden Wohnun 6⸗Peränderun per Pfd . 65 Pfennig .— A
220 1 —5Panne

55 4 Jl haben in alen gröſeren Coloniakwaaren Haudlungen.
Stiefel 1 — I , 16 Dammſtraße5

verlegt und halte mich in 85 in mein Fach mſzraße Arbeiten beſtens Ein kleiner Ladenden ſchnell und blligſt beſorgt . 1
nächſt den Plauken per ſofort für 68005 udel , Engſter, Ww . J 4 , 7 .

Ifäblen .
P . Ullrich , Tapezier . 2 deralalhen, IIbetel 2.



relat des „Mannheimer Jonurnal“ und „General⸗Auzeiger“. Samſtag ,
den 16 . April 1887 .

Abonnement .

50 Mfg . monatlich ,
Mringe iehn 40 Pfg . mona lich,
durch die Moſt bez. incl . Moſtauf⸗

ſchlae M. . 90 pro Quartal . Erſcheint wöchentlich 7 mal ,
Sonn - und Seſtt zae ausgenommen .Mannheimer Dolksblatt .

Inſerate :

der Stadt Mannheim und Umgebung . 0
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .

Doppel⸗Nummern 5 Pfg .Mannheimer Handels⸗Seitung .

Gewerkverein
der deutſchen Tiſchler und ver⸗

mandten Berufsgenoſſen .
El geschriebene Hiltskasse .

Arzt⸗ und M dieinkaſſe .
( Ortsverein Mannheim . )

Samſtag , den 16. Aprel ,
im Lokal zum „ Halbe “ Mond E 2, 8

Nebenzimmer

Verſammlung .
Tales⸗Oronung :

üb ! den Dele iſtentag in anee
4. Be prechung über e nen Ausflug ,5
Verathung über unſer 10jäbriſes Stiſ⸗
tungefeſt , Wahl des Comites dazu , 4.
Verſchied nes .

Die verſhel . Mitglieder werden gebe⸗
ten , der wich igen Tagesordnung wegen ,
lecht ahlreich und frübzeitig im Lofaf
zu e ſcheinen . 4581
Der Ausichuß des Ortsvereins

der Schreiner .

Malet⸗ u. Tüncher⸗Herem.
Maunheim .

Samſtag , den 16. Arril , präcis Abends
8 Uhr :

ſteueral - Versammlung
in unſerm Lokal E 5, 10 u. 11.

wozu ſämmtliche Mitglieder wegen
wich iger Beſprechung zu erſche ne

haben. 4167

Der Vorffand .

Geſang⸗u . Unterhaltungs⸗
Verein „ Eugenia “ .

17. April , Mittags 4 Uhr
ndet die diesjährige

heneral - Versammlung
im Lokal ſtatt .

Tagesordnung : 1. Rechnungsab⸗
age , 2. Neuwahl des Geſammtvor⸗
dandes , 3. Vereinsangelegenheiten.

Um vollzähliges Erſcheinen biltet
1214 der Vorſtand .

Sänger⸗ Einheit .
Samſtaa Abend 9 Uhr

Probe .
Um zahlreiches Erſcheinen bittet

150 Der Vorſtand .

Grſanguerkin „Concordia .
Samſtaa Abend %9 uhr

Probe . 83400

Hänner - Gesangverein .
Heute Abend 9 Uhr 71

Probhge .
Der Vorſtand .

Für Schüler :
Reißzeuge, 4185

Reißbretter ,
Reißſchienen ,

Winkel
in vorzüglichſter Qualität zu
äußerſt billigen Preiſen bei

Joh . Heinr . Gschwindt .

E 8, 5. E 5, 5.

Feinbügelgeſchäft .
Alle Auft äge werden fein u

ſchnell ausgeführt . 3048

Alle Reparaturen in Bau ſowie
in Möbeen , ſewie das Auſpoliren
don Möbel werden gut und billig be⸗
ſorgt durch 3584

H . Glassner , Schreiner
S 2, 2.

LEINAUEE Seile
zat dte C 5 Schutz⸗e NN

vige geife ,74
f

weleke alle

Berqmann &Ceem Dresden .

Abds . s uhr ] !

1. Vierteljahresbe⸗
richt , 2. Oitsvereinsprotokoll , 3. Bericht ] !

Stuck o0 u. 60 Pf. , bel J. Bruun . 8081

dldenurg, 1
Bremen

oslar *N Einden .

Zeteler Weberei Janssen & Co.
Fabrik in :

Leinen , Beit - und Baumwollwaaren .
Fabrik in :

Wollenen Schlaf . und Pferde Decken.
En gres & en detail Verkauf zu Fabrikpreisen .

in unserer 3902

killale Maunleim —. — *5 1 .

Ir s wumnt Ftoftkragen
%/s Stofflrugen sind leine Fupierirugen ,

denn sie sind mit wirklichem Webstoff voflständig überzogen, haben

also genau
das Aussehen von Leinen -

Akragen; sie erfüſſen alle Anforde -

rungen an Haltbarkeit , Billigkeit , 28
Eleganz der form , bequemes 2

Silzen und Passen .
IINcoLN B
Dted . M. —. 55.

FRRMKLIN
Dtad . M. —. 60 .

—nnr⸗ Jeder Kragen
kann

leine Woche

lang getragen
werden .

WAOGNER
Dtzd . - Paar M. 1. 40 .HEBRZOG

Dtad . M. —. 85 .

Gabriklager von Mey' s Stofkragen u

Manmhein :
F . C. Menger . N 2 , 1 .

A Herzberger D 4 . 8 , Aug . Dreesbach ,8I , 8 ,
Gebr . Weigel in Mannheim ZE I , 1½ und

Käferthal , oder direct vom 2287

d . eee MeEY &. Ebl, eil e Elaguite.

nneee
14 ( inſache En⸗ tout⸗ eas von 1 bis 5 Mark

eee ber Süc
gefüttert in allen erdenlbaren Farben von

Sbckenſchirme , 3,80 bis 0 Ma k.
Hautes - Nouveautés in geſtreift und O

Sounenſchirme, Changeant , Damassé ete . empflehlt in reicher

geſchmackvoller Auswahl zu außergecöh lich bill gen Preiſen 8749

F 2 , 12 . D . Bauer . F2 , 12 .

51, 2. Rich . Adelmann Breite Strasse .
empfieh t ſein

Großes Spazierſtocklager
in iel . Tbe Weglohrſtöck ul Kickel⸗ 5Natur⸗ , Elſenbein⸗ , Cbine bee⸗ Rohrſtöcke mit un25

Silbergriffen von 25 Pfg . bis zu M. 80 . —

Neparaturen werden prompt und bbillig gemacht. 3763

Aufpoliren von Möbeln ,
alle Neparaturarbeiten für Schreiner , ſowie
Auszüge werden billigſt übernommen und unter

Garantie ausgeführt .
1210

Keiser & Höhr , Schreiner , II I , 12½ .

empfiehlt Klavier , Orgel , 34 .

C. Ruf
Grossherzogl. Badischer Hof- Photograph

Mannheim , 1 . 7.

Vorſchule
Gymnaſium und Nealgymnaſtum

von N . RU DI . O 1, 15, II . 8 .
Anfang des Sommerhalbj . : Moent a g, 18. April .

Anmeldungen wollen vorher gemacht werden . 4027

bie Musikalien - und Instrumentenhandlung
von Herm . Häberle ,

—
Weinheim a . B .

zer , Muſik , Muſikalien für Streich⸗ und

Blasmuſik , Kirchenmeſikalien , Geſänge aller Art . — Claſſiſch und für den Salon
mit beſonderer Berückſichtigung für den Unterrichtsſtoff . — Schulen .

Ferner Flügel , Pianinos , Harmonium . Sämmtliche Streich⸗
und Blasin ſtrumente , Quittaren , Zitbern , ylophon . Sämmt⸗

liche Signal und Schlaginſtrumente für Feuerwehr , Turn⸗ und

Kriegervereine . Sämmtl 95 Beſtandiheile , ſowie Saiten , Stimmpfeifen
und Schlüſel , Notenpulſe u. ſ. w

ſchneükens 5 855 3455

ſaacſeraſons-Gescoſſe
ſowie

Geſang⸗ und Gebetbücher
in den einfachſten bis zu den feinſten Einbänden zu beſonderz billigePreiſen in größter Auswahl empfiehlt

Franz Lauf (H. Dietersche Buchbandlung )
0 1, 9 . 83

Der beſtbewährte billigſte Vervielfältigungs⸗Apparat für Schriftſtücke , arch in
Zeichnungen , Noten u. ſ. w. iſt unſtreitig der

„Autodcopfst . “
Dieſer in vielen hieſigen Contoren , Bankhäuſern , Fabriken , Vereinen u. ſ. w.

15
vollen Zufriedenheit arbeitende Apparat , liefert bei leichter Hanphabung

85 originaltreue Abzüge in unvergänglicher Schwärze , faſt wie 1 5
graphie

Jede Auskunft , Muſterabzüge ſowie Preisliſte ertheilt

1 8Herzberger ,
Beim Unferzeichneten beginnt am Montag , den 18 . April ein zwes⸗

monatlicher Curs in der

0 4, 21C4 , 21 . Contorpraxis ,
welcher Ferg de Mercantilrechnen , Wechſſellehre und einſache doppeſte
Buchführung umfaſſen wird . Parallel hiemit beginnt je ein Curs für

Framzöſiſche und italieniſche Correſpondenz .
In jedem ſolchen Curſe wird der Theilnehmer zum ſicheren und ſebin

digen Arbeiter ausgebildet und es wird demnach der P. T. Handelsſtand auf
dieſe günſtige Gelegenheit zur raſchen und gründlichen Ausbildung der jungen
Kaufleute ganz beſonders aufmerkſam gemacht .

Monaill . Schulgeld M. 12. 50. Im Einzelunterricht die Stunde M. . —
Anmeldungen und Anfragen beliebe man zu richten an 8955

E. Edler , Handelslehrer, C 4, 21, 3, Stock .

Die anerkannt beſten und bequemſten
Kleider , ſind entſchieden die von uns verfertigten Herrn⸗ und Knaben⸗Anzüge
Dieſelben übertreffen an Dauerhaftigkeit jeden Stoff⸗Anzug . An Dehnbarkeit

i Trikotſtoff und ſtellen ſich bedeutend billiger als alles bisher 2295annte . 83
Anfertigung nur nach Maaß

Theilzahlung gegen Sicherheit gerne geſtat et .

F1 , 9 .
Marktſtraße

FIl , 9 Ehmann & Comp .
Markiſtraße ,



155 1
55 N

Aherkaant beſter Bäde⸗Ifen.

t Betr 4079
eceen

„ für baumwollene Garne .
38 190 1585 SBaumwolle 4 - u. Gfach , Fabrikat Ermen & Engels : 2.

— No . 6 8 10 12 14 16 18 20 24
. 7 ( ür Nies, ＋ 25 17 = Nob ver pſd . —. 95,95 , .—, . 05 , . 10, . 20, . 25, 10 —
5

0
Gebleicht , — . 25,130, 135, . 40, . 45, . 50, 1,55 , . 80, 2 8Kleider 2 8 helle u. mittl Farben dunkle Far ben feine dunkle Farben

128 per Pfund . 50, . 60 u. 1 70, . 00 u. . 20 ,b braunmelirt blaumelirt roihmelirt
Verrenkteidern per Pfund . 50, . 70, . 90,

raturen % e ermerino Sfach ( genannt kalbwolle ) 8
elirt mittelmetirt dunbezmelirt15 . 30, . 40, 50 , 8und bi 1

21
No. 8 Unterrockgarn gtach 8

roh mel irt dunkelmelirt türkiſchroth 2per Pld . . 95 , . 30, . 40, . 10,
2 ß5 esräs 3 Estremadura Fabrikat Max Hauschild : 3

ber Etr . 3 Mk. 7 ewyfehlt 2780 2 No . 2 2½ 3 3½ % 4 4½ % 5 62 Nob per Pfd . 85, .90, 2 00, . 05, . 10, 2,20. 2,30 , 2,55 , 2
Moritz 1 Dreifuss, 2 Gebleicht „ 2405,2 . 10 , 2 15, . 25, . 30,2. 35, . 45 2T0 ,

8

653 mode : braun u. ſwarz Cardinal tabac : S⸗ 5
Aeinggg il , ＋ 3, 9, Glke 0 p. Pfd . . 60, . 8 . 00, 5

12 felne dunkle Farben : 8

1787 620 per Pfd . . 30 — . 60 .
80 5er CGarantie . Für alle meine übrigen Artikel ſind die Preiſe be⸗ —15

deutend herabgeſetzt . 3558 —
Jede Rähe und Strickmaſchine 2wird er Garan t b 2

5
Leonhard Cramer ,

Beträge zu %,
chaftliche Unterpfänder ver⸗

eiler , Colle⸗eturgehilfe , L 2 6.

Meine Wohnung befindet ſich von
n 3866

L 5 Le, 3. Stock .
Emil Klein , Neckarſtraße ,

Acge

4 . 0551E,
Chignous, Totbets. Scheitel

w *d il efertigt . 13406

. Friſent, P4, 15
enmarkt .

zahlt die erhochſten Preiſefür getragene Kleider , Schuhe und
Stiefe 249

D. Herzmann , E 2, 12 .

ir Wirthe .
Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und

ig zu verkaufen .
amann E 2, 12 .

man gut und billig
D. Herzmann .

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

1
252

nur zu L. Herzmann hin .
E 2 , 12 .

Arlün,
gehen ſie

des und Bügeldecken
. 50 an . 393

Herzmaun .
E 2 12 .

ppen fur aue Hoſen
E 2, 12 .

hünder⸗ Hüte
kauft 248

Herzmann , E 2. 12 .

engliſche Putztumpen
zme von 6 Stück nur
che 20 Pf . Wieder⸗

Rabatt . 124

aun , E 2,
—42

Waſſergläſer wer⸗
den zu kaufen geſucht . 1118

E. Herzmann , E 2, 12 .

Blau leinene Anzüge kauft man
am billi ſten bei 2138

L. Herzmaun , E 2, 12 .

Wo kauft man die billigſten Ham⸗
burger Lederhoſen ? 2139

E 2, 12 .
Zunt Waſchen und Bügeln wird

anſe ommen .
4053 ＋ 6, 8½

85

zu 4½ % , größere

15
U 2 2 ge U 2 2

25 85l Photograph
85

Sr . K. H. d. Großherzogs .

Auszeichnung
J. K .

H. d. Groß :
?

. , ( neu und legaut ) für

. Phatographie und Malerki .

Vergrüßrrungen und Zinagraphien
MANNHREIM .

Neue Preise

Garu⸗, Kurz⸗, Weiß⸗ 1. Wollwagrenhandlung.
HI , 4 Neckarstrasse .

von Gebrüder Siun in Ereſeld.

Harl Krönig
loflieferant Sr . Kgl. Hoh . * dies fessber v. Baden ,

empfiehlt ſein großes Lager

beſtſitzender Herrenhemden ,
ſowie Fabrikation nach Maaß unter Garantee .

Lager in Herren - Kragen & Shlipsen .
Auferkigung ganzer Ausſtatlun gen.

2, . 2
ne N ſcherci ,Q

Specialität in :

Teppichen , Möbelstoffen und

Cärdinen
empfiehlt sein durch den Eingang sämmtli her Neuheiten ver -
vollständigtes Lager , unter Zusicherung billigster Preise

— Bedlenung , 395

Handſchuhe! 5 1 0
Empfehlen unſer großes Lager in

Glace-, dänischleder und

·eidenen Handschuhen etc .
für Herren , Damen und Kinder

5 in bekannten von züglichen Qualitälen zu billigen feſten Preiſen .
Eine große Partie

P , 10.

Ziegenleder⸗Damenhandſchuhe
in ſchwarg 5 larbig werden weit unter ' m Selbſtkoſteupreis zen . zuMk. . 20, Zkn. M. . 60, akn . M. . — ausverkaunt .

Gebr . Eckert , Handschuhfabrik ,
P I , 10 . Varadeplatz P 1. 10 .

Fabrik⸗Niederlage
nen Asphalt-Dachpappen

b60
Ph . Jac . Eglinger in Mannheim .be Lit . 0 7, 9 . 2704

250
8

Herren - ,

welchen Sie wollen

Schwarz , braun , blau oder grün
Weiche oder harte 2861

Moderne und apparte
135

Slück für Sſück

2 2 Mk . 30 Pf .

Alabeubite zu Mk. 1, . 30 . . —
Nur allein in Mannheim20 Großet ArnmnA8

9˙N Breffe - Stra sse .
SeSSssseeh DονE,&' enessee

85

Ba bette Maier ;
Modes

1 6, S. Hannheim F 6, 8.

4 ſämutlicher Atubkiten ſir nd

8 Sommet⸗Saiſon
2 ein g alge Auuſ 85
3Damen. und Kinderhüten
8 Garnirte Damenßüte
— Grn
9

von 50 Pfg . an .

3 Großes Lager in

unen, & Herrenſonnenſchirmen . 8

— —— —ůů
D 1 , 10 . D 1 , 10 .

J Dessart Nachfolger
erlaubt ſich den Empfang ſümmtlicher

8 Neuheiten
anzuzeigen . 8548
Meine Strohhut⸗Wäſche bringe ich in empfehlende Erinnerung .

SSeegecee Seeeee

zoeseeeseseseseesseesse
Fertige

Damen - & Kinderwäsche

51 zu billigſter bis feinſter Ausführung und ſoliden 20äußerſt billigen Preiſen . 0
Anfertigung auf Beſtellung 4

unter Garantie ſolideſter Arbeit .

8
3 FBledrich Büller , n

Theaterstrasse .

cgsesseeisessseseses

Marie Krauss
H 4, 23 Mannheim 4, 23

Maschinenstrickerei , 6945
empfiehlt ſich im

Neu - mi AnSstrieken
von Strümpfen , Kinderjäckchen , Kinderkleidchen , Unterhoſen ,

Unterröcke , Unterjäckchen, Herruweſten zc . ꝛc.
bei prompter Bedienung zu billigen Prei en, und bi ter um gefällige Aufträge .˙ ecn und bile um gelällige Aufträge.

eeeeeeeeeee
Fertige Betten

von 30 Mk. an und die dazu gehörigen Neberzüge un Bettücher ,

Belifedern und Daunen zu allen Preiſen.
Ganze Ausſtattungen werden auls Püsktlichſte angefertigt .

H 2, 18 . CARL HOROH . 2 , 18 .

EDHMUEEHGgEHEEHHDTHEL5
Geſchüftsveränderung e Empfehlung.

Hierdurch zeige ergebenſt an , daß ich mein Geſchäft nach
Aitera 2 N2 . 2

verlegt habe. Für das mir ſeither reichlich geſchenkle Vertrauen dankend ,mich auch ferner im

Anfertigen von Herrenkleidern ꝛc.
beſtens empfohlen und ſichere , geſtützt auf meine langjihrige Thäligkeit bei Hrn .
Gebhard Fiſcher hier als Zuſchneider , ſchöne elegante Ausführung , ſchnelleund billige Bidienung zu. Um geneigten Zuſpruch bittet

J. I . Bieber , Schneibermeiter, 4 2. 2

E



tine und die audere amerikanische Zeitung ( und wie jeh sche nimmt man

aueh in Deutschlaud Interesse an der Sache ) haben die Frage der Be ng zum

Forg⸗ bespiel aufgeworfen und weisen Steinitz in dieser Beziehung den e n Platz

an, was meines Erachtens gar nicht erwiesen ist . Geschicklichkeit im Vorgabespiel
lisst nicht auf Spielst tärke schliessen , jedes Club - Vorgabe - TPurnier erweisen wird .

Is ist vielmehr eine jener besonderet u Schachfähigkeiten , Wie Problem - Erfindung -
oder Lösung , deren der stürkste Spieler ermangelnkann . Morphy scheint im Stande

0
zu sein , zumeist mit Erfolg jede Vorgabe einzurüumen , aber nie componirte

oder löste er Aufgaben . Steinitz und Louis Paulsen sind bekanntlich beide stärker

in Wettkämpfen , als im Turnierspiele , Beide sind den Vorgaben abgeneigt , und ganz
kürzlich erst geschah es, dass der erstgenannte Meister an einem vergle eichsweise

simplen Probleme scheiterte. Blackburne giebt gleichfalls niclit sonderlich gerne vor ,
aber seine Befähigung zum Problen nlösen ist kast unglaublich . Burn von Liverpool
kann grössere Vorgaben geben und giebt sie , als irgend ein anderer mir bekannter

Spieler , sogar Steinit⸗ nicht ausgenommen . Um eine Figur zurück zu sein , übt auf

das Spiel der Meisten eine Art moralischen Einflusses aus , aber ganz ung gar nicht

uf das von Burn . Sei seine Stellung schlecht , oder sie sei günstig , er spielt in jedem
Falle mit gleichmässiger Stärke , und sein Gegner bedarf nie grösserer Sorgfalt , als

wenn er ein „leichtzugewinnendes “ Spiel zu baben glaubt . Burn bekümmert sich

nie um Probleme .

Wieder hat der Tod in unsern kleinen Kreis eine Lücke gerissen . Mr. H. J .

O. Andrews war der englische Vertreter par excellenee der strengen de en Prop -
lemschule . Nur wenige Autoren hierzulande besass n die ausdauernile 8
Lebhren zu befolgen , aber die es thaten , werden sicherlich in die vordersten deihen

gelangen und deren Werk wird für den Werth des seinigen das beste Zeugniss ab -

ſegen . Heutzutage bleibt wenig Zeit zur Prauer, . Zugegeben , es thut uns leid , einen
Freund zu verlieren , es schmerat uns , wahrhaft vielleicht , war es etwa ein Freund ,
der uns Helfer war und zu dem Wir aufblieken durften , handelte es sich um Beistand
in Zukunft , Aber all dies macht keinen sonderlichen Cuterschied in unserm Tage -
Ferke ; — sogar unser Spiel , sogar Schach geht hübsch weiter von Statten , Wie ge⸗
ohnt — Andrews hat sein letztes Spiel verloren — weiter nichts ! K. R.

Berlin . In der Generalversammlung der „ Berliner Schachgesellschaft “ wurden

auf Vorschlag des Präsidenten E. Schallopp die in der Schachwelt rühmlichst be -

gännten Herren O. Cordel und B. Hülsen , ersterer als Vizepräsident , letzterer als

Zehriftführer ohne Debatte durch Acclamatlion gewählt . — Ein solch ! erfahrenes und

sachkundiges Trifolium im Vorstande der altberühmten Gesellschaft lässt für deren

gedeihliche Zukuuft das beste erwarten .

Havana . Auf seiner ganzen Schachfahrt , sei es in Toledo , Saint Louis oder

Kew- Orléans , gelaug es dem Capitän Mackeuzie in rascher Folge Sieg nach Sieg zu
erfechten . Auch in Havana schien dies der Fall zu sein , denn der Priuni ph über

Jasquez wWar ein entschiedener , So vaschem uni0 ununterbrockenem Siegeslaufe scheint

zich jetzt ein zu langsamerem Leitmasse nöthigendes Hinderniss vorzulegen . — Der

Wettkampf mit Sennor Golmayo , dem eubanischen Matador , nahm bis jetzt folgenden
Verlauf : Mackenzie verlor die erste Partie , gewann die zweite und dritte und .
wrurde in der vierten nach langem und zähem Widerstande geschlagen , so dass der

Ständ jetzt 2 zu zwei ist . Man darf auf den Ausgang dieses Kampfes nun in der

That gespannt sein . — Die letzterwähnte — pvierte — Partie können wir heute

chon unserm geschätzten Leserkreise vorlegen .

Berichtigung zu Problem Nr . 112 . Einer gütigen Mittheilung des Herrn

Ferfasgers zu folge bitten wir unsere verehrten Problemfreunde , den weissen König
don ec nach a4 zu versetzen .

Prof . A. O. in Muchen . 18 nlagen mit bestem

Danke empfangen . Heutige Berichtigung Kutors an Nr . ! 2 ändert nichts an

Iurem ersten Zuge . Nr . 114 ist in
der Eerieriges , des Kutors Fürdiges

Werk . A. S. wird Innen bald Lewe Verbindlichdten Gruss und Dank .

N. H. in Jaworow , s. , hier . Gefällige Zuschriften dankend erhalten .

EKings Rook . Letter 11 contents with thanks received .
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deſten Pflege , und dennoch bangte ihn für das Kind . Er hatte nicht in Be⸗

rechnung gezogen , daß Toska , die ſeit Jahren faſt nur mit ihrem Vater verkehrt ,

über ihre Jahre gereift war . Sie war ein Kind , aber empfand den Verluſt

faſt mit dem Schmerze eines Erwachſenen . Und ihr zarter Körper ſchien ſo

gewaltigen Erregungen nicht gewachſen zu ſein .

Er hatte ſein Verſprechen , daß Toska ihren Vater noch einmal ſehen ſollte ,

gicht erfüllen können , denn krank und völlig abgeſpannt lag ſie da . Sie ver⸗

tangte auch nicht nach dem Todten , weil ſie ihre eigene Schwäche zu empfinden

ſchien. Willenlos ließ ſie Alles mit ſich geſchehen ; die freundlichen Worte der

Frau Zöllner und deren Tochter Selma ſchien ſie kaum zu hören . Nur wenn

Sand zu ihr trat und ihr ſanft das Haar von der Stirn zurückſtrich , blickte

ſie zu ihm auf , als ob ſie ihn fragen wollte : Nicht wahr , nun ſehe ich ihn

nie wieder ?

Es war am Abend nach dem Begräbniſſe , Sand ſaß in ſeinem Zimmer .

Vor ihm auf dem Tiſch lag ein Päckchen Schriften , welches mit einem rothen

Bande zuſammengeſchnürt war . Es waren Norden ' s Papiere , welche er in dem

Tiſche deſſelben gefunden . Noch hatte er nicht Zeit gehabt , dieſelben zu leſen ,

und auch jetzt zögerte er . Was enthielten ſie ? Zerſtörten ſie das edle Bild

des Todten , welches er in ſich trug ?

Endlich löſte er das Band und begann zu leſen . Die Lebensgeſchichte,
welche Norden in kleiner , zierlicher Schrift aufgezeichnet hatte , lautete :

Ich , Horſt Bogumil Edgar von Norden , bin auf Nordhof bei B. in

Norddeutſchland , auf dem Gute meines Vaters , des Oberſt Freiherrn Heino

von Norden geboren . Aus meinen erſten Jugendjahren ſchweben mir nur noch

dunkle und halbverſchwommene Bilder vor . Ich erinnere mich, daß meine

Mutter mit mir , mit einem alten Diener , den wir Ziethen nannten , und einer

Wirthſchafterin allein in dem alten , grauen Herrenhauſe , welches nur das Schloß

genannt wurde , wohnte . Mein Vater , welcher damals Major war , lebte in

der Neſidenz . Ich wußte nicht , weshalb meine Mutter nicht bei meinem Vater

lebte , ſie war eine ſtille , milde und feingebildete Frau . Ich habe ſie oft , ſehr

oft weinen ſehen , aber nie habe ich ein Wort der Klage von ihr gehört . Mein

Vater kam dann und wann auf einige Tage zum Beſuche , aber dann verwandte

er die größte Zeit auf die Beſichtigung ſeiner ſehr großen Beſitzung , welche durch

einen alten Inſpektor verwaltet wurde . Um mich bekümmerte er ſich ſehr wenig ,

und ich fürchtete mich vor ihm , denn er hatte ein ſchroffes , finſteres Weſen und

gerieth ſehr leicht in Zorn . Ich kann mich aus jener Zeit nicht entſinnen ,

daß mein Vater mich ein einziges Mal geliebkoſt hätte , auch weiß ich kaum , daß

er mit meiner Mutter ein freundliches Wort ſprach .

( Fortſetzung folgt . )

— —

Sudweſtdeutſche uuergaeg

Sch ach⸗Seitung .
Kedigirt von

5
des Schachvereins

Badenia .

A¹⁰ tspreſs f . J. — AIIe fitr die Becaste
pro QAuartal, del wöchent⸗ bdestimmten Sendunges
lioher , frsler Zusendung Innt400 Abl f̃ Sind zu richten an

unter Kreuzband . Adolf Stern , P 4, 8, Hannhels .

SPreblem Nr .
Von E. Varain in München .

Schwarz .

5
5 55*
11 11
12 1 8

Mat in drel 2Zü

Problem Nr . 120 .
Von A. Cam po .

( Erster Preis aus dem „ Bradford Observer “ - Turuier )

Weiss : Kf7 , Pfs , Les , Sd2 , f1 , Bas , ds , e2, es , &.

Schwarz : Kds, Jas, b6, Las, Bb5 , 06, dz, 8⁴.

Mat in drei Zügen .

Partie Nr . 66 .
Uuregelmässige Eröffnung ,

( Vierte Partie des Wettkampf ' s , gespielt kürzlich in Havana .
Derselbe begamnn am 15. März ; jetziger Stand : jeder 2 gewonnen ) .

Weisg: Mackenzie . Schwarz : Go! aydo.
c5 ) 4) b2 —b3 d7 - dõ

8g1 —18 27 —e6 5) LeI —b2 8g8 —f8
—es SbS —06 6) LII —b5 ) LeS - d7

Roman Beilage

„ General⸗Anzeiger “
( Mannheimer Volksblatt und Handelszeitung . )

WasPffentnd derAimngggſelen .
Roman von Friedrich Friedrich .

( Fortſetzung . )
Rachdruck verbsten. )

„Nein, “ ſprach ſie dann .

„ So komm . “

Einen Augenblick ſtand das Kind noch zögernd da und blickte ſeinen Vater

an , als derſelbe ihm indeſſen mit ſchwachem Lächeln zunickte , ließ es ſich ohne

Weigern von Sand fortführen .

Der junge Arzt kehrte mit Barthel , der bei der Aufnahme des Teſtaments
als Zeuge zugegen ſein ſollte , zurück . Dann flößte er dem Kranken , deſſen

Augen fieberhaft leuchteten , obſchon ſein Puls kaum bemerkbar ſchlug , etwas

Wein zur Stärkung ein . Mit leiſer , haſtiger Stimme nannte Norden das , was

er in das Teſtament aufgenommen wünſchte . Toska ſetzte er als ſeine alleinige

Erbin ein , Sand beſtimmte er zum Vormunde des Kindes und fügte hinzu , daß

er ſeine ſämmtlichen Papiere an ſich nehmen und im Sinne ſeiner Aufzeichnungen

an Toska handeln ſolle .

Es wurde ihm ſchwer , dies hervorzubringen , und mehr als einmal mußte

er erſchöpft innehalten . Sein Geiſt war noch vollſtändig klar , aber der ſchwache

Funken ſeiner Lebenskraft drohte jeden Augenblick zu verlöſchen .

Trappe hatte das Teſtament aufgeſetzt und die Beſtimmungen des Kranken
darin aufgenommen . Langſam las er Norden das Teſtament vor . Dieſer

nickte zuſtimmend ; Sand unterſtützte ihn , als ihm die Feder gereicht wurde ,

damit er das Teſtament unterzeichne . Seine Hand zitterte heftig , die Kraft , die

Feder zu halten , ſchien ihm zu fehlen, dann raffte er ſich zuſammen und unter⸗

zeichnete ſeinen Namen .

Sand und Barthel fügten ihren Namen als Zeugen hinzu, und Trappe

drückte das Notariatsſiegel auf die Urkunde .

Der Kranke lag regungslos da, ſeine Bruſt rang mühſam nach Athem,
ſein Auge blickte unbeweglich auf die graue Wand dem Bette gegenüber . Sand
ſprach beruhigende Worte zu ihm , er ſchien dieſelben nicht zu hören .

Trappe fragte leiſe , ob er ſich entfernen könne . 195

„ Bleiben Sie noch, “ erwiderte Sand , ohne das Auge von dem Kranken

Norden verſuchte ſich im Bette emporzurichten .



Welss : Mackenzie . Schwarz : Golmayd .7 —0 LfS —97 31 ) Kf2 =fB Sd6 —el8) Sb1 —e3 A7 —a6 320 7d1 —g1 17 —16
9) Lböreg Ld7 e8 38) Tg —92ʃ9 Te8 —01

10 8f8 65 Dds . e7 84 ) 722 —e2 b7 —55
110 Scs . —e —0 Tel —fI12 ) g2 —g40 8f6 —d79 TfI
18 ) 8eboeeg Derdse8 T14 58
14 Ddl —ei Tase8

g6 —g5
Del —g8 Le7 — f6 86 —65

10 ) da dã - ) ebdedd g85 —4170 g4 —5 Desο ) hooeg418) gödI6 7 — g65 8 g4 —g319 ) Lb2 —a8 ( ADge2 43 ) dddcge5 16 N õ
20 ) LagvI8 Tesf8 44 ) Keg —f8 d5 —d4
21 ) eDdA Sd7 fG 45 ) Tgl —dl . ) 9 Se4 —eg22 ) Dg8 —g20 De2 —e3 - . 46 ) Td1 —d2 Kf5 —g528 ) D32 —12 816 —4 470 Td2 —g2 e5 —e424 ) Dfa2beg Sgargeg “ ) 48) Kfgoeags d4 —4d31 %25 ) Tf1 —18 Se3 —15 49 ) 7Tg2— d2 Kg5f5
26 ) Tf3. —d310 ) Tf8 —e8 50 ) Tdà2 —h2 Kföy = e5
27 ) Tal —dli ) Kgs — g7 51 ) Th2 —g2 Keß — d4
28 ) Kg1 —f2 Kg7 —6 52 —e8

29 ) Kf2 —el 815 — d615 53 ) 792 —9 d3 —d2
30 ) Kel —f2 Kf6 — 15 Weiss giebt auf )

) Eine gute Erwiderung . Auch 1) .. - ds geschieht häuflg .
) Es scheint , dass die Entwieklung des Laufers nach e2 Vorzug verdient . Dor

später auf es erfolgende Abtausch der beiden schwarzen Damenseite - Offiziere , insbe -sondere des zurüekgehaltenen Damenlaufers gegen die entsprechenden weissen Figurender Königsseite ist für Schwarz nicht unvortheilhaft .
) Dieser einen Druck und späteren Angriff auf die Rochadeseite bezweckende

Zug birgt den Keim späteren Verlustes in sich . 12) Sea —g3 war wohl vorzuziehen .
12 ) 8f6 —d7 konnte dann mit 13) Dd1 —g4 beantwortet werden , da 18 ) f7
15 den Bauer es rückständig gemacht hätte .

) Die riebtige Autwort , die dem Versuche des Weissen die Spitze abbricht .Schwarz droht nun durch 13 ) Le7 —f6 , event . auch 18) f7 —f6 das ÜberlegeneSpiel zu bekommen ,
) Eine interessante Cembination ; Weiss gewinnt schliesslich die Qualität gegenSpringer und zwei Bauern . In Betracht kam noch 16 ) e2 —c3 , worauf sich Schwarzmit 87 —g6 sicherstellte . Das Beste war vielleicht 16 ) Lbeef6 , Sd7 fs [ ( wenn gy7oe16, 17 ) Dg3 —h4 nebst 18 ) Tf1 —f8 mit Vortheil ] 17 ) d2 — ds.
) Weit besser als 17 ) . LfG —e7 oder ds .
) Es darf nicht 18) . . . 8d7 f6 geschehen , worauf Weiss mit 19 ) Lbaocdaim Mehrbesitz eines Offiziers bliebe .

Auch 22 ) Dg3 —f8 , und wenn De2 —e2 , 28 ) PfI —12 , wenn aber 22 )De2 - b2, 23 ) Df5 —12 kam in Betracht .
) Nun folgt ein interessanter Kampf von Thurm , Springer nuſ 2 Zauerngegenzwei Thürme . Der spanische Matador behandelt das Endspiel ausgezeichnet .m mit dem andern Thurm die —Linie zu besetzen , womit aber SchwarzZuvorkommt .
„ ) Vielleicht war das beste 27 ) PDds —di nebst 28 ) Tal —el , um unter Auf⸗

gabe des —Bauern den Abtausch zu erzwingen und sich event , an dem schwarzenBauern b7 zu erholen .
) Hierdurch wird die Absicht des Weissen 80 ) Kei - = d ? und alsdann 31 ) Tdi

—el zu spielen , vereitelt . Er steht daher sofort wieder davon ab .
45) Weiss kann nicht ohne Nachtheil die Besetzung der ersten oder zweiten

Linje durch den feindlichen Thurm verhindern . Wenn 33 ) 7Td3 —e3 , Tes —eg , 34) Pes
—2 , 80 giuge nach dem Abtausche der —Bauer verloren . Dies ist zwar unter nichtgünstigeren Bedingungen auch nach dem Textzuge der Fall .

) Weiss hat nichts besseres ; der Versuch mit 37 ) Tez —e2 den Thurm nach
o7 zu spielen , ist zwecklos , da alsdaun Schwarz mit 14 —12 - ½ antwortete .

) Au erwägen war hier 39 ) Je2 —02 und wenn g5 —g4＋ , 40 ) hacg4 , höoe
64 - L, 41 ) Kl8 —e8 .

— —

„ Toska — Toska ] Mein Kind ! “ rief er , und ſein bereits halb erloſchenes
Auge blickte ſuchend im Zimmer umher .

Barthel ſtürzte fort , die Kleine zu holen .
Kaum zwei Minuten ſpaͤter trat Toska in das Zimmer . Als ſie den

halbſtarren Blick ihres Vaters bemerkte , ſtürzte ſie mit lautem Aufſchrei zu ihm
und warf ſich auf das Bett .

„ Mein Kind ! “ rief der Kranke , indem ſeine Hand taſtend nach dem Kopfe
deſſelben ſuchte , denn ſein Augenlicht ſchien bereits erloſchen zu ſein . Er hatte
das lockige Haupt des Kindes erfaßt , er wollte es an ſich preſſen , da ſank er
leblos zurück .

„ Papa , Papa ! “ ſchrie Toska mit erſchüttendem Tone auf.
Der Gerufene antwortete nicht mehr , ſeine Hand war von dem Haupte

des Kindes niedergeſunken auf das Bett .

„ Papa , Papa ! “ ſchrie das Kind noch lauter , indem es den Kopf empor⸗
richtete und in das lebloſe Auge ſeines Vaters ſchaute , dann brach es bewußt⸗
los zuſammen .

Sand hob die Bewußtloſe empor und trug ſie auf ihr Lager in der Ecke
des kleinen Zimmers . Seine Hand zitterte , denn der Schmerz des Kindes hatte

ihn tief erſchüttert .

Trappe trat zu ihm und legte die Hand auf ſeine Schulter.
„ Iſt es nicht das Beſte , wenn wir das Kind jetzt fortbringen , um ihm,

wenn es wieder zu ſich kommt , den Anblick des Todten zu erſparen ? “ ſprach er .
Der junge Arzt ſchüttelte mit dem Kopfe .
„ Ich befürchte , ſein zarter Körper wird die Aufregung nicht überwinden, “

fuhr der Rechtsanwalt fort .

„ Der Schmerz verlangt ſein Recht, “ gab Sand , ohne den Blick von dem
Kinde zu wenden , zur Antwort . „ Noch hat es das Geſchehene kaum begriffen ,
es muß es begreifen , um es überwinden zu können . Schwer — ſchwer wird

es ihm werden ! Wollen Sie mir einen Dienſt erweiſen , ſo eilen Sie zur Stadt

zurück und ſenden mir einen Wagen . “
Trappe eilte fort .
Sand blieb allein bei dem Kinde und dem Todten . Der Gärtner und

ſeine Frau wollten in das Zimmer treten , er wies ſie mit der Hand zurück .
Eudlich kam Toska wieder zu ſich. Langſam richtete ſie den Kopf empor .

Als das Geſchehene in ihrer Erinnerung auftauchte , ſprang ſie auf und ſtürzte
mit dem Rufe : „ Papa ! mein Papa ! “ zu dem Todten .

Sand ließ ſie gewähren .
Das Kind umklammerte den Geſchiedenen mit beiden Armen , es rief mit

dem Schmerze der Verzweiflung : „ Mein Papa ! “ aber die Lippen , die ſo oft
liebkoſend und zärtlich ſeinen Namen genannt hatten , öͤffneten ſich nicht mehr .

„ Mein Papa iſt todt ! “ ſchrie ſie dann .

Sand lleß ſich neben dem Bette nieder und hob das Kind auf ſeinen Schooß .
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) Wenn 45 ) TgI —el , 8o d4 - ds , und der Springer darf nicht genommmWerden .
) Nun würde jeder Zug des weissen Königs seinem schwarzen Collegen digentscheidende Annäherung an seine Bauern gestatten .
) Man sieht , dass der weisse König nicht nach f2 darf wegen B ) d9. —d2 . Wäre der weisse Thurm , um dies zu ermöglichen , nach b2 gegangen , so Wärzin jenem Falle Sdi - tödtlich gewesen . Die Felder 2 und d2 vermeidef der Thurnsonst später e4 —e8 mit Tempogewinn folgt .
) Auf 52 ) Tg8 —ds geschieht Sc3 —d5 und antf 52 ) Tg8 —g1 zunächst eg .e2 . Eine wohlausgefochtene , von Golmayo Vorzüglich , und auch vom Verlierer mit Um.sicht und Ausdauer gespielte Partie . Sie enthält , besouders im Endspiele , lehrreiche

Wendungen , die wir dem Studium unserer Leser empfehlen.
—

Rundschau .
Aus England schreib “ unser Berichterstatter : Die Salson des Glublebens gebtnun in England rasch ihrem Schlusse entgegen . Nicht , dass die Schachfreunde Währenddes Sommers ihre gewohnte Partie aufgeben : aber ich höre nichts mehr von neueg

Wettkämpfen von Verein zu Verein , und die Namen der Sieger der grossen Club⸗
turniere beginnen auf den Spielverzeichnissen deutlicher hervorzutreten . Dr . Zuker⸗
tort ist zu eeiner glänzenden Leistung im Vorgabeturnier des „British Club ' s “
beglückwünschen . Von vierzehn zu spielenden Partien gewann er 13 und machteeine unentschieden . Bedenkt man , dass unter seinen Gegnern sich Kämpen , wie
Gunsberg und Hoffer befanden , und dass er Spielern von solcher Stärke , wie MillsPrenchard und Wainwright vorzugeben hatte , so orweist sein Erkolg in hohem Masse ,dass er sich von seinem unzweifelhaft schwächeren Spiele des letzten , oder vorlotsten
Iahres zu erholen begonnen hat .

Der „ North London Club “ spielte seinen letzten Winterwettkampf gegen einenandern hauptstädtischon Bezirbsverein , den von Brixton , nud gewann , wie gewöhn⸗
lich , nachdem er während emes Nalbjahrs nahern wöcheutlich gekämpft und , wie ich
glaube , eine nuunterbrochene B ihe von Siegen infzuweisen hatte . Diese Londoner
Distrikts - Club ' s stehen in ihrer Art meines Wissens einzig in der Schachwelt da. ;gsind ihrer etwa zusammen ein Dutzend , und obwoll nicht alle von gleicher Stärke ,doch untereinauder von sehärfstem Wetteifer Heseelt .

Kein Wunder , dass bei solech ' fettem „ Weidegrund “ die hauptstädtischen Cinb' z
zu solcher Stürke gedeihen . Es freut mich , zu beriehten , dass einige unserer groszenProvinzialgesellschaften , Liverpool und Manchester belspielsweise , anfangen , den
Wiuk zu beachten , und Anstaften zur Förderung der seicher Über die Achseln ange -gehenen kleineren Vereine der Umgebung treffen .

Der jährliche Wettkampf zwischen den Iniversitäten Oxford und Cambridgeund dem City of London Olnb “ kam seit meinem letzten Berichte zum Austrag und
Wie gewöhnlich erwies sich London Überlegen . Natürlich wird Ihnen bekannt sein,dass die Londoner Vorkämpfer nicht der ersten , sondern ungefähr der vierten , 80
stwa der Springervorgabe - Classe , antnommen werden ; 80 dass dies den Massstab für
das Spiel an den Universitäten abgiebt .

Was für Congresse mit Meisterturnieren wir dieses Iahr haben werden , weltz
ich nicht . Die „British“ sowie die „ Counties - Ohess - Association “ haben noch nicht eut -
schieden , So ihre Versammlungen abznuhalten seien . Liverpool kam für beide in Vor-
schlag , aber der Club dieser Stadt hat mit eigenthümlichem Mangel an Unternehm⸗
ungsgeist deren gastliche Aufnahme abgelehnt . Einem „ Ondit “ zufolge hat Man⸗
chester der „ Britischen Schach - Association “ unter der Hand Entgegenkommen ge⸗Zeigt , damit deren Congress dortselbst in Verbindung mit der Jubilkumsausstellung
abgehalten werde .

Es bedarf eines wunderbaren Masses von Hin - und Herreden , Zeit und Geld ,bevor ein Congress in Eugland zu Stande kommt . Ich fürchte , unsere grossen Schach -
spieler müsgen von geringerem Wohlstande , oder von grösserer Geldliebe sein — oder
sind sie nur — besser bezahlt ? — als die Ihrigen . Man kann sie nicht dazu brin -
gen , von Hause fortzugehen und 14 Tage weg zu bleiben auf die blosse Aussicht
hin , nar einen Preis von L. St . 15 zu gewinnen . Jemand hat neulich auf die Thatsache
aufmerksam gemacht , Enugland sei das Adoptiv - Vaterland der meisten grossen Meister .
Meiner Ansieht nach bedarf diese Erscheinung blos pekuniärer Erklärung . Die Herren

7 sich eben da nieder , wo ihre Dienste die höchste Vergütung beans pruchenaͤnnen .

— 671ͤ

„ Er iſt todt , Toska ! Nun werde ich Deln Papa ſein ! “ ſprach er mil

bewegter Stimme . Es war ihm, als ob ihm ein Freund geſtorben wäre ; der

Schmerz des Kindes ſchnitt ihm in ' s Herz.
„ Nein , nicht todt — nicht todt ! “ ſchrie Toska . „ Rette ihn ! Mein Papa

hat ja geſagt , daß Du allein ihn retten könnteſt ! “
Sie ſchlang flehend die kleinen Arme um Sand ' z Hals.
Der junge Arzt preßte das Kind an ſich ; er würde in dieſem Augenblicke

ſein Leben hingegeben haben, wenn er im Stande geweſen wäre , den Wunſch
deſſelben zu erfüllen .

„ Ich kann ihn nicht mehr retten , Toska, “ ſprach er . „ Er iſt todt , aber

er iſt wieder mit Deiner Multer vereint ! “

„ Ich will zu ihnen ! “ rief das Kind und bemühte ſich, ſich aus ſeinen
Armen zu befreien .

Er hielt ſie feſt .
„ Dein Papa hat mich gebeten , nun Dein Vater zu ſeln , und ich will es

ſein , Toska , ſprach er , über die von Thränen naſſe Wange des Kindes hin⸗
ſtreichend .

Die Kleine ſchien ſeine Worte kaum zu verſtehen , aber die Heftigkeit des

Schmerzes hatte ihre Kraft erſchöpft . Den Kopf an Sand ' s Bruſt lehnend ,
ſchluchzte ſie ermattet , ſtoßweiſe , und nur dann und wann rief ſie aufſchreiend :
„ Mein Papa , mein Papa ! “

Der Wagen , den Trappe beſorgt hatte , fuhr vor dem Hauſe vor .

„ Toska , nun werde ich Dich mit mir nehmen in die Stadt, “ ſprach Sand

zu dem Kinde , das regungslos , nur immer noch leiſe aufſchluchzend an ſeiner
Bruſt geruht hatte .

„ Die Kleine richtete ſich empor . Sie hatte die Worte nur zu gut verſtanden .
„ Nein , nein ! Ich bleibe bei meinem Papa ! “ rief ſie und ſtemmte die

kleinen Arme gegen Saud ' s Bruſt .

„ Du kannſt nicht hier bleiben, “ ſprach er beruhigend . „ Dein Papa ſchläft,
er bedarf der Ruhe ! “

„ Ich ſoll ihn nicht wiederſehen ! “ rief das Kind .

„ Doch , Toska , morgen bringe ich Dich wieder hierher ! “ ſprach Sand

Er hob die völlig Erſchöpfte und zu jedem Widerſtande Unfähige empor und

trug ſie hinab zu dem Wagen , der ihn zur Stadt führte . —

Horſt Norden ' s Leichnam war in die Erde geſenkt . Sand und der Gärtner
Bartels waren die einzigen geweſen , die dem Fremden an dem nebelgrauen ,
ſeuchtkalten Wintertage das letzte Geleit gegeben hatten .

Drei ſchwere Tage lagen hinter dem jungen Arzte . Nicht die Beſorgung
des Begräbniſſes , die allein auf ſeinen Schultern geruht , hatte ihn angegriffen ,
denn jeder ſeiner Freunde würde ihm die Mühe gern ab zenommen haben , der

Zuſtand Toska ' s ängſtigte ihn . Seine Wirthin , Frau Zöllner , hatte die Kleine
nült voller Llebe aufgenommen , er wußte ſie ln den beſten Häuden und lu der
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